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1. Änderungssatzung  
zur Satzung der Gemeinde Britz  

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ”

Auf der Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/2007, [Nr.  19], S.  286), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/ 
2022, [Nr.  18], S. 6), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen Wasserge-
setzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 
(GVBl. I/2012, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Dritten Geset-
zes zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 4. Dezember 2017 
(GVBl. I/2017, [Nr. 28]) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. März 2004 (GVBl. I/2004, [Nr. 08], S. 174), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/2019, [Nr. 36]) hat die Gemein-
devertretung der Gemeinde Britz in ihrer Sitzung am 26.02.2024 die folgende 
Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1   
Änderung der Satzung der Gemeinde Britz  

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten  
des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ”

Die Satzung der Gemeinde Britz über die Erhebung zur Umlage der Verbands-
lasten des Wasser- und Bodenverbandes »Finowfließ« vom 20.06.2022 wird 
wie folgt geändert:

Der § 6 Umlagesatz wird wie folgt neugefasst:

„Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche 
beträgt je Kalenderjahr für den

Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,002636 EUR/m².
Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,001318 EUR/m².
Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,000659 EUR/m².

Von der Erhebung der Umlage wird abgesehen, wenn sie weniger als 1,00 
EUR beträgt.” 	  

Artikel 2   
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.  

Britz, den 26.02.2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor

1. Änderungssatzung  
zur Satzung der Gemeinde Liepe über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten  

des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ“ und des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch“

Auf der Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/2007, [Nr. 19], S.  286), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/ 
2022, [Nr. 18], S. 6), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen Wasserge-
setzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 
(GVBl. I/2012, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Dritten Geset-
zes zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 4. Dezember 2017 
(GVBl.  I/2017, [Nr. 28]) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31. März 2004 (GVBl. I/2004, [Nr. 08], S. 174), zuletzt geändert durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/2019, [Nr. 36]) hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Liepe in ihrer Sitzung am 05.03.2024 die 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1   
Änderung der Satzung der Gemeinde Liepe über die Erhebung zur 

Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes 
„Finowfließ” und des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch”
Die Satzung der Gemeinde Liepe über die Erhebung zur Umlage der Verbands-
lasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ” und des Gewässer- und 
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1. Änderungssatzung  
zur Satzung der Gemeinde Niederfinow  

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ“ und  
des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch“

Auf der Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/2007, [Nr. 19], S.  286), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/ 
2022, [Nr. 18], S. 6), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen Wasserge-
setzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 
(GVBl. I/2012, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Dritten Geset-
zes zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 4. Dezember 2017 
(GVBl. I/2017, [Nr. 28]) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. März 2004 (GVBl. I/2004, [Nr. 08], S. 174), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/2019, [Nr. 36]) hat die Gemein-
devertretung der Gemeinde Niederfinow in ihrer Sitzung am 14.03.2024 die 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1   
Änderung der Satzung der Gemeinde Niederfinow  
über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten  

des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ” und  
des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch”

Die Satzung der Gemeinde Niederfinow über die Erhebung zur Umlage der Ver-
bandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ” und des Gewäs-
ser- und Deichverbandes „Oderbruch” vom 19.05.2022 wird wie folgt geändert:

Der § 6 Umlagesatz wird wie folgt neugefasst:

„Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche 
beträgt je Kalenderjahr für den

Deichverbandes „Oderbruch” vom 07.06.2022 wird wie folgt geändert:

Der § 6 Umlagesatz wird wie folgt neugefasst:

„Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche 
beträgt je Kalenderjahr für den

a)	 Wasser- und Bodenverband „Finowfließ” im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,002636 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,001318 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,000659 EUR/m²

b)	 Gewässer- und Deichverband „Oderbruch” im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,007010 EUR/m².
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,003505 EUR/m².
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,001753 EUR/m².

Von der Erhebung der Umlage wird abgesehen, wenn sie weniger als 1,00 
EUR beträgt.”  

Artikel 2   
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.  

Britz, den 05.03.2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor

1. Änderungssatzung  
zur Satzung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen 

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“

Auf der Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/2007, [Nr. 19], S.  286), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/ 
2022, [Nr.  18], S. 6), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen Wasserge-
setzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 
(GVBl. I/2012, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Dritten Geset-
zes zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 4. Dezember 2017 
(GVBl.  I/2017, [Nr. 28]) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31. März 2004 (GVBl. I/2004, [Nr. 08], S. 174), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/2019, [Nr. 36]) hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen in ihrer Sitzung am 
19.03.2024 die folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1   
Änderung der Satzung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen  

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten  
des Wasser- und Bodenverbandes „Welse”

Die Satzung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen über die Erhebung zur Um-
lage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” vom 
17.05.2022 wird wie folgt geändert:

Der § 6 Umlagesatz wird wie folgt neugefasst:

„Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche 
beträgt je Kalenderjahr für den

Wasser- und Bodenverband „Welse” im
Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,002940 EUR/m².
Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,001471 EUR/m².
Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,000736 EUR/m².

Von der Erhebung der Umlage wird abgesehen, wenn sie weniger als 1,00 
EUR beträgt.” 	  

Artikel 2   
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.  

Britz, den 19.03.2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor
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a)	 Wasser- und Bodenverband „Finowfließ” im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,002636 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,001318 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,000659 EUR/m²

b)	 Gewässer- und Deichverband „Oderbruch” im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,007010 EUR/m².
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,003505 EUR/m².
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,001753 EUR/m².

Von der Erhebung der Umlage wird abgesehen, wenn sie weniger als 1,00 
EUR beträgt.”  

Artikel 2   
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.  

Britz, den 14.03.2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor

1. Änderungssatzung  
zur Satzung der Stadt Oderberg  

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ“,  
des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ und des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch“

Auf der Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/2007, [Nr. 19], S.  286), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/ 
2022, [Nr. 18], S. 6), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen Wasserge-
setzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 
(GVBl. I/2012, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Dritten Geset-
zes zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 4. Dezember 2017 
(GVBl. I/2017, [Nr. 28]) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. März 2004 (GVBl. I/2004, [Nr. 08], S. 174), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/2019, [Nr. 36]) hat die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Oderberg in ihrer Sitzung am 20.03.2024 
die folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1   
Änderung der Satzung der Stadt Oderberg 

über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- 
und Bodenverbandes „Finowfließ”, des Wasser- und Bodenverban-
des „Welse” und des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch”
Die Satzung der Stadt Oderberg über die Erhebung zur Umlage der Verbands-
lasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ”, des Wasser- und Bo-
denverbandes „Welse” und des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch” 
vom 25.05.2022 wird wie folgt geändert:

Der § 6 Umlagesatz wird wie folgt neugefasst:

„Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche 
beträgt je Kalenderjahr für den
a)	 Wasser- und Bodenverband „Finowfließ” im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,002636 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,001318 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,000659 EUR/m²

b)	 Wasser- und Bodenverband „Welse” im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,002943 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,001471 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,000736 EUR/m²

c)	 Gewässer- und Deichverband „Oderbruch” – Bruch 
	 (< oder = 20 m Höhenlinie) im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,007010 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,003505 EUR/m²
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,001753 EUR/m²

d)	 Gewässer- und Deichverband „Oderbruch” – Höhe 
	 (> als 20 m Höhenlinie) im
	 Vorteilsgebietstyp 1 (VGT 1)	 0,004828 EUR/m².
	 Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2)	 0,002414 EUR/m².
	 Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3)	 0,001208 EUR/m².

Von der Erhebung der Umlage wird abgesehen, wenn sie weniger als 1,00 
EUR beträgt.”  

Artikel 2   
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.  

Britz, den 14.03.2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor

Hinweis zum Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Hohenfinow

Gemäß § 82 Abs. 5 Satz 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) wird darauf hingewiesen, dass jeder während der Geschäftszeiten 
des Amtes Britz-Chorin-Oderberg Einsicht in den Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Hohenfinow und seine Anlagen nehmen kann.

Britz, den 25. März 2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor
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Gemeinsame Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht  
in das Wahlberechtigtenverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  

für die verbundenen Wahlen zum Europäischen Parlament und die Kommunalwahl  
in den Gemeinden des Amtes Britz-Chorin-Oderberg am 9. Juni 2024

Die Wahl zum Europäischen Parlament, die Wahl des Kreistages des Land-
kreises Barnim und in

–	 der Gemeinde Britz zur Wahl der Gemeindevertretung und der ehren-
amtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeisters

–	 der Gemeinde Chorin zur Wahl der Gemeindevertretung, der ehrenamt-
lichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
der Ortsbeiräte in den Ortsteilen Brodowin, Chorin, Golzow, Neuehütte, 
Sandkrug, Senftenhütte und Serwest

–	 der Gemeinde Hohenfinow zur Wahl der Gemeindevertretung und der 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeis-
ters

–	 der Gemeinde Liepe zur Wahl der Gemeindevertretung und der ehren-
amtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeisters

–	 der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen zur Wahl der Gemeindevertretung, 
der ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürger-
meisters und der Ortsvorsteherin oder des Ortsvorstehers in den Orts-
teilen Lunow und Stolzenhagen

–	 der Gemeinde Niederfinow zur Wahl der Gemeindevertretung und der 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeis-
ters

–	 der Stadt Oderberg zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung und der 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeis-
ters

–	 der Gemeinde Parsteinsee zur Wahl der Gemeindevertretung und der 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen Bürger
meisters

werden gleichzeitig durchgeführt.

1. Die Wahlberechtigtenverzeichnisse zu den oben genannten Wahlen in 
den Gemeinden des Amtes Britz-Chorin-Oderberg können in der Zeit

vom 20. Mai 2024 bis 24. Mai 2024

während der allgemeinen Öffnungszeiten der Amtsverwaltung des Amtes 
Britz-Chorin-Oderberg, Eisenwerkstraße 11, 16230 Britz (barrierefrei) von 
wahlberechtigten Personen eingesehen werden. Das Wahlberechtigtenver-
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Der Ort der Einsicht-
nahme ist barrierefrei zu erreichen. Jede wahlberechtigte Person kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wahlberechtigten-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine wahlberechtig-
te Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wahlberechtigtenverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist.

2. Anträge auf Eintragung in das Wahlberechtigtenverzeichnis für die 
Kommunalwahl können gestellt werden von:
a)	 einer wahlberechtigten Person, deren Hauptwohnung außerhalb des 

Wahlgebiets liegt, wenn sie am Ort der Nebenwohnung einen ständigen 
Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches hat. In diesem Fall 
hat sie das der Wahlbehörde in geeigneter Weise glaubhaft zu machen;

b)	 einer wahlberechtigten Person, die ohne eine Wohnung innezuhaben 
sich im Wahlgebiet sonst gewöhnlich aufhält und dies in ihrem Antrag 
der Wahlbehörde gegenüber in geeigneter Weise glaubhaft macht;

c)	 einer wahlberechtigten Unionsbürgerin oder einem wahlberechtigten 
Unionsbürger, die oder der nicht der Meldepflicht unterliegt.

Der Antrag ist schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift bis zum 25. Mai 
2024 bei der Wahlbehörde – Amtsverwaltung des Amtes Britz-Chorin-Oder-
berg – Zimmer 1.20, Eisenwerkstraße 11, 16203 Britz während der allge-
meinen Öffnungszeiten der Amtsverwaltung zu stellen. Die antragstellende 
Person hat gegenüber der Wahlbehörde zu versichern, dass sie bei keiner 
anderen Wahlbehörde die Eintragung in das Wahlberechtigtenverzeichnis 
beantragt hat.

3. Wer das Wahlberechtigtenverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Mai 2024 bis 24. Mai 2024 spätestens am 
24. Mai 2024 bis 12:00 Uhr bei der Wahlbehörde – Amtsverwaltung des Am-
tes Britz-Chorin-Oderberg – Zimmer 1.20, Eisenwerkstraße 11, 16230 Britz 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

4. Wahlberechtigte Personen, die in das Wahlberechtigtenverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbenach-
richtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wahlberechtigtenver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte Personen, die nur auf Antrag in das 
Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

5. Wählen kann nur, wer in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein besitzt.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
a)	 eine in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person,
b)	 eine nicht in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person, wenn
–	 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags- oder Ein-

spruchsfrist versäumt hat,
–	 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- 

oder Einspruchsfrist entstanden ist oder
–	 ihr Recht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die 

Wahlbehörde von der Feststellung erst nach Abschluss des Wahl-
berechtigtenverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch eine 
bevollmächtigte Person bis zum 07. Juni 2024, 18:00 Uhr, bei der Wahlbe-
hörde – Amtsverwaltung des Amtes Britz-Chorin-Oderberg – Zimmer 1.20, 
Eisenwerkstraße 11, 16230 Britz beantragt werden.
Die Schriftform gilt – außer bei der Beantragung für eine andere Person – 
auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt, wenn 
der Antrag auch den Tag der Geburt der antragstellenden Person enthält. 
Fernmündliche Anträge sind nicht zu lässig.
In den Fällen gemäß Punkt 6 b) können die Wahlscheine noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung, das Wahllokal nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Eine be-
hinderte wahlberechtigte Person kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Da gleichzeitig mehrere Wahlen stattfinden, 
gilt der Wahlscheinantrag für jede Wahl, für die die antragstellende Person 
wahlberechtigt ist.
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7. Personen, die einen Wahlschein haben, können in einem beliebigen Wahl-
bezirk des Wahlgebiets oder durch Briefwahl wählen.

8. Ein Wahlschein (weiß) ist für die Wahl zum Europäischen Parlament, ein 
weiterer (gelb) für die Wahl des Kreistags und ein dritter (hellgrün) für die 
Wahl zur Gemeindevertretung oder zur Stadtverordnetenversammlung, zur 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder zum ehrenamtlichen Bürgermeister, 
zur Ortsvorsteherin oder zum Ortsvorsteher und zum Ortsbeirat bestimmt, 
letzteres nur für Ortsteile in denen Ortsvorsteherinnen, Ortsvorsteher oder 
Ortsbeiräte direkt gewählt werden.

9. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person:
a)	 für die Wahl zum Europäischen Parlament

–	 einen amtlichen weißen Stimmzettel
–	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag
–	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag
–	 ein Merkblatt für die Briefwahl

b)	 für die Wahl zum Kreistag
–	 einen amtlichen cremefarbenen Stimmzettel
–	 einen amtlichen cremefarbenen Stimmzettelumschlag
–	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag
–	 ein Merkblatt für die Briefwahl

c)	 für die Wahl zur Gemeindevertretung oder Stadtverordnetenversamm-
lung, der ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters, der Ortsvorsteherin, des Ortsvorstehers oder des Orts-
beirates
–	 einen amtlichen hellblauen Stimmzettel für die Wahl der Gemeinde-

vertretung oder der Stadtverordnetenversammlung

–	 einen amtlichen hellrosa Stimmzettel für die Wahl der Bürgermeis-
terin oder des Bürgermeisters

–	 einen amtlichen fliederfarbenen Stimmzettel für die Wahl der Orts-
vorsteherin, des Ortsvorstehers oder des Ortsbeirates

–	 einen amtlichen hellgrauen Stimmzettelumschlag
–	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen hellgrünen Wahlbriefumschlag
–	 ein Merkblatt für die Briefwahl

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Per-
son ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unter-
lagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier wahlberechtigte Personen 
vertritt; dies hat sie der Wahlbehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG un-
entgeltlich befördert.

Britz, den 22. April 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
Amt Britz-Chorin-Oderberg

Korrektur der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt 04/2024 vom 19. April 2024  
über die zugelassenen Wahlvorschläge gemäß § 38  

des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes und § 40 Absatz 1 der Brandenburgischen 
Kommunalwahlverordnung für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung Oderberg

Die zugelassenen Wahlvorschläge wurden im „Amtsblatt für das Amt Britz-
Chorin-Oderberg“, Ausgabe 04/2024 am 19. April 2024 öffentlich bekannt 
gemacht.
Das Geburtsjahr eines Wahlbewerbers des Wahlvorschlagsträgers „Christ-
liche Demokratische Union Deutschlands (CDU)“ wurde falsch bekannt ge-
macht.

Die Angaben des Wahlbewerbers werden hiermit entsprechend 
korrigiert:

1 – Christliche Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Lfd.-Nr.: 	 2
Name: 	 Kollatz, Jens
Geburtsjahr: 	 1968
Tätigkeit/Beruf: 	 Fahrschullehrer

Korrektur der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt 04/2024 vom 19. April 2024  
über die zugelassenen Wahlvorschläge gemäß § 38  

des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes und § 40 Absatz 1 der Brandenburgischen 
Kommunalwahlverordnung für die Wahl des Ortsbeirates Serwest

Die zugelassenen Wahlvorschläge wurden im „Amtsblatt für das Amt Britz-
Chorin-Oderberg“, Ausgabe 04/2024 am 19. April 2024 öffentlich bekannt 
gemacht.
Die Wahlvorschlagsnummer des Wahlvorschlagsträgers „Einzelwahlvor-
schlag Swarowsky“ wurde falsch bekannt gemacht.

Die Angaben des Wahlvorschlages werden hiermit entsprechend 
korrigiert:

31 – Einzelwahlvorschlag Swarowsky
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse des Amtsausschusses des Amtes Britz-Chorin-Oderberg vom 07.03.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: AA-2024-005
Übernahme der Einrichtung Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ Lü
dersdorf, Dorfstraße 68 in 16248 Parsteinsee
Der Amtsausschuss des Amtes Britz-Chorin-Oderberg beschließt, den am 
07.01.2003 zwischen dem Amt Oderberg und dem Kita Lüdersdorf e. V. 
geschlossenen Vertrag über die Bezuschussung des Kindergartens in der 
Gemeinde Parsteinsee OT Lüdersdorf zum 31.03.2024 zu beenden. Das Amt 
Britz-Chorin-Oderberg ist ab dem 01.04.2024 Einrichtungsträger. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: AA-2024-009
Aufnahme einer Drehleiter in den Gefahrenabwehrbedarfsplan 
(GABP)
Der Amtsausschuss beschließt die Aufnahme einer Drehleiter mit Statio-
nierung in der Stützpunktfeuerwehr Oderberg in den Gefahrenabwehrbe-
darfsplan. Der hierzu überarbeitete Gefahrenabwehrbedarfsplan ist dem 
Amtsausschuss zum Beschluss vorzulegen. 
– Beschluss abgelehnt

Beschluss-Nr.: AA-2024-010
Abgasabsauganlage FwGH Serwest
Der Amtsausschuss beauftragt den Amtsdirektor, die Bauleistung für die 
Investitionsmaßnahme Abgasabsauganlage FwGH Serwest auszuschreiben 
und den wirtschaftlichsten Bieter mit der Ausführung der ausgeschriebenen 
Leistungen zu beauftragen. Über die Vergabe ist der Amtsausschuss in der 
darauf folgenden Sitzung zu informieren. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: AA-2024-013
Beschaffung von Tagesdienstkleidung für die Feuerwehr des Amtes 
Britz-Chorin-Oderberg
Der Amtsausschuss des Amtes Britz-Chorin-Oderberg beschließt die Be-
schaffung von Tagesdienstkleidung für die Feuerwehr des Amtes Britz-
Chorin-Oderberg unter der Berücksichtigung von Zuwendungsmöglichkeiten 
und beauftragt den Amtsdirektor mit der Durchführung. 
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse des Amtsausschusses des Amtes Britz-Chorin-Oderberg vom 26.03.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: AA-2024-021
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Beauftragung des Amtes Britz-Chorin-Oderberg mit der Durchführung der standesamtlichen Aufgaben 
der Gemeinde Schorfheide
Der Amtsausschuss des Amtes Britz-Chorin-Oderberg beschließt die „Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Beauftragung des Amtes Britz-Chorin-Oderberg 
mit der Durchführung der standesamtlichen Aufgaben der Gemeinde Schorfheide“ gemäß Anlage 1.
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Britz vom 26.02.2024 

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: BR-074/2023
Genehmigung überplanmäßiger Personalaufwendungen
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz beschließt die überplanmäßi-
gen Aufwendungen in Höhe von 14.696 € zur Deckung der Personalaufwen-
dungen für das Jahr 2023.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2024-002
Jahresabschluss der Gemeinde Britz für das Haushaltsjahr 2022
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz beschließt auf der Grundlage 
des § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbgKVerf) den 
geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Britz für das Haushaltsjahr 2022 
mit dem Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 167.070,46 
EUR und dem Überschuss des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
7.049,00 EUR. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2024-003
Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für 
die Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2022
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz beschließt auf der Grundlage 
des § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbgKVerf) den 
Amtsdirektor des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für die Haushaltsführung im 
Haushaltsjahr 2022 zu entlasten.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: BR-2024-007 P
Genehmigung überplanmäßiger Personalaufwendungen
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz beschließt die überplanmäßi-
gen Aufwendungen in Höhe von 14.696 € zur Deckung der Personalaufwen-
dungen für das Jahr 2023.
– Beschluss angenommen
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow vom 21.03.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: HO-032/2023
Erklärung der Gemeinde Hohenfinow zum geplanten Naturschutz-
großprojekt im Bereich des Niederorderbruchs und des Unteren 
Finowtals
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow lehnt das geplante 
Naturschutzgroßprojekt „Niederoderbruch und Unteres Finowtal“ ab und 
beauftragt den Amtsdirektor, diese Erklärung dem Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin, dem Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Kli-
maschutz des Landes Brandenburg sowie weiteren eingebundenen Behörden 
mitzuteilen.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: HO-2024-007
Wanderweg „Rund um die Schorfheide“ – Wegführung
Die Gemeinde Hohenfinow beschließt die Änderung der Wegführung des 
Wanderweges „Rund um die Schorfheide“ gemäß Anlage 2 zu BV HO-2024-
007.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: HO-2024-009
Jahresabschluss der Gemeinde Hohenfinow für das Haushaltsjahr 
2022
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow beschließt auf der 
Grundlage des § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Hohenfinow für 
das Haushaltsjahr 2022 mit dem Überschuss des ordentlichen Ergebnisses 
in Höhe von 15.878,70 EUR und dem Fehlbetrag des außerordentlichen Er-
gebnisses in Höhe von 2,00 EUR.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: HO-2024-010
Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für 
die Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2022
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow beschließt auf der 
Grundlage des § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) den Amtsdirektor des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für die Haus-
haltsführung im Haushaltsjahr 2022 zu entlasten.
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen vom 20.02.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LS-2024-001
OT Lunow, Oderberger Straße; Vorfahrtsbeschilderung
Die Gemeindevertretung Lunow-Stolzenhagen beschließt die Vorfahrtsre-
gelung „Oderberger Straße“ gemäß den Entwürfen der Anlage 5 – 8. Der 
Amtsdirektor wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag bei der Unteren 
Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Barnim einzureichen.
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LS-2024-003
Verkauf des Flurstückes 55/0.0 der Flur 4 in der Gemarkung Stolzen-
hagen b. Oderberg
– Beschluss abgelehnt

Beschluss-Nr.: LS-2024-004
Vermessung des Flurstückes 102/0.0 der Flur 4, Gemarkung Stolzen-
hagen
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: LS-2024-005
Verkauf des Flurstückes 286/1.0 und Ankauf jeweils einer Teilfläche 
aus den Flurstücken 470/0.0 und 404/0.0 Fl. 4, Gem. Stolzenhagen
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen vom 19.03.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LS-2024-007
1. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Lunow-Stolzenha-
gen über die Erhebung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- 
und Bodenverbandes „Welse“
Die Gemeindevertretung Lunow-Stolzenhagen beschließt die 1. Änderungs-
satzung zur Satzung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen über die Erhebung 
zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ 
ab dem Umlagejahr 2023.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: LS-2024-009
Vereinsförderung 2024: Antrag des Hölzchensee e. V.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen beschließt, vor-
behaltlich der Leistungsfähigkeit der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen, den 
Hölzchensee e. V. mit einem zweckgebundenen Zuschuss im Rahmen der 
Vereinsförderung für das Jahr 2024 in Höhe von 2.400,00 Euro für eine Ra-
sentraktor zur Pflege des Grundstückes um den Hölzchensee zu unterstützen.
– Beschluss angenommen
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Niederfinow vom 08.02.2024

Öffentlicher Teil

NI-20240-001
Vereinsförderung: Antrag SV Grün/Weiß Niederfinow e. V. auf Über-
tragung der bewilligten Mittel in das Haushaltsjahr 2024
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niederfinow beschließt, vorbehalt-
lich der Leistungsfähigkeit der Gemeinde Niederfinow, die Übertragung der 
Restmittel der dem SV Grün/Weiß Niederfinow e. V. bewilligten Zuwendung 
für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 3.606,01 Euro in das Haushaltsjahr 
2024. Der Zuwendungszweck bleibt bestehen.
– Beschluss angenommen

NI-2024-004
Friedhof Niederfinow – Gestaltungsvorschlag für die anonyme und 
teilanonyme Urnengrabanlage
Die Gemeindevertretung Niederfinow beschließt die Herrichtung der anony-
men Urnengrabanlage sowie die Errichtung einer teilanonymen Urnengrab
anlage sowie weitere Maßnahmen auf dem Friedhof Niederfinow gemäß 
dem als Anlage beigefügten Gestaltungsvorschlag.
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg vom 20.03.2024

Öffentlicher Teil

OD-2024-010
1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Oderberg über die Erhe-
bung zur Umlage der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverban-
des „Finowfließ”, des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” und 
des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch”
Die Stadtverordnetenversammlung Oderberg beschließt die 1. Änderungs-
satzung zur Satzung der Stadt Oderberg über die Erhebung zur Umlage der 
Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ”, des Was-
ser- und Bodenverbandes „Welse“ und des Gewässer- und Deichverbandes 
„Oderbruch“ ab dem Umlagejahr 2023.
– Beschluss angenommen

OD-2024-011
Aufstellung einer Solarleuchte mit Bewegungsmelder am Platz der 
Einheit
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt die An-
schaffung von zwei Solarleuchten mit Bewegungsmelder, Unterlaufschutz 
und Winterakku für den Platz der Einheit bei Hausnummer 16 und Am Frie-
denshain bei Hausnummer 22–23. Der Amtsdirektor wird beauftragt, die 
Leistung auszuschreiben und an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.
– Beschluss angenommen

OD-2024-012
Sichere Querung in Oderberg, Neuendorf (B158) Höhe Haus-Nr. 22
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt die Bean-
tragung einer sicheren Querung in Form eines Fußgängerüberweges in der 
Ortslage „Neuendorf“ (B158) im Bereich der Hausnummer 22. Der Amtsdi-
rektor wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag bei der Unteren Stra-
ßenverkehrsbehörde des Landkreises Barnim zu stellen.
– Beschluss angenommen

OD-2024-017
Energetische Optimierung des Binnenschifffahrts-Museum Oderberg
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg genehmigt unter 
Vorbehalt der Gewährung einer Zuwendung des MWFK die energetische 
Optimierung des Museumsgebäudes des Binnenschifffahrts-Museum Oder-
berg e. V. und gewährt einen Zuschuss an den Förderverein Binnenschiff-
fahrts-Museum e. V. in Höhe von 499,80 Euro für die statische Überprüfung 
der vorhandenen Dachkonstruktion des Museum Oderberg.
– Beschluss angenommen

OD-2024-018
Vergabe eines Straßennamen für die Zufahrt zur Rettungswache und 
zum Recyclinghof
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt die Stra-
ße, welche künftig die Zufahrt zur Rettungswache und dem Recyclinghof 
gewährleistet, wie folgt zu benennen: Silvia-Ulonska-Weg.
– Beschluss angenommen

OD-2024-021
Gesprächsrunde zur Gefahren- und Risikoanalyse und zum Gefah-
renabwehrbedarfsplan
Der Amtsdirektor wird beauftragt, kurzfristig zu einer Gesprächsrunde zwi-
schen den Stadtverordneten der Stadt Oderberg, dem Kreisbrandmeister, 
dem Ordnungsamtsleiter, dem Bauamtsleiter und dem Mitarbeiter des vor-
beugenden und abwehrenden Brandschutzes des Landkreises Barnim einzu-
laden. Inhalt der Gesprächsrunde ist die Feststellung, ob der geltende Gefah-
renabwehrbedarfsplan und die Gefahrenanalyse vollständig und richtig ist.
– Beschluss angenommen
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Parsteinsee vom 11.03.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: PS-033/2023
Realisierung von Parkflächen im Bereich der Gaststätte „Zum Farmer”
Die Gemeindevertretung beschließt … 

 	… die Einrichtung eines Parkplatzes gemäß Anlage 1 im Bereich der 
Gaststätte „Zum Farmer“ in der Dorfstraße im Ortsteil Lüdersdorf mit der 
vorgeschriebenen Nutzung einer Parkscheibe. 

	 Der Amtsdirektor wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag bei der 
Unteren Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Barnim zu stellen.

	 oder
 	… die Einrichtung eines Parkplatzes gemäß Anlage 2 im Bereich der 

Gaststätte „Zum Farmer“ in der Dorfstraße im Ortsteil Lüdersdorf mit der 
vorgeschriebenen Nutzung einer Parkscheibe. Die Nutzung der Parkschei-
be soll zeitlich von 7 – 22 Uhr beschränkt werden. 

	 Der Amtsdirektor wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag bei der 
Unteren Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Barnim zu stellen. 

	 oder
	… keine Änderung der aktuellen Parkplatzsituation.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: PS-2024-004
1. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Parsteinsee über 
die Erhebung der Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes 
„Finowfließ” und des Wasser- und Bodenverbandes „Welse”
Die Gemeindevertretung Parsteinsee beschließt die 1. Änderungssatzung 
zur Satzung der Gemeinde Parsteinsee über die Erhebung zur Umlage der 
Verbandslasten des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ” und des 
Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ ab dem Umlagejahr 2023.
– Beschluss abgelehnt

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —
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II. NichtAmtlicher Teil

Rathaus

Eine ganz besondere 
Jahreshauptversammlung
Beförderungen und Ehrungen am 23. März im Rathaus Britz

Im Grunde ist jede Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-

wehr eine besondere Veranstaltung. Vor 
allem in der heutigen Zeit ist es nicht 
mehr selbstverständlich, dass sich Men-
schen ehrenamtlichen engagieren. Die 
mehr als 330 Mitglieder der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr des Am-
tes Britz-Chorin-Oderberg treten diesem 
Trend mit gutem Beispiel entgegen. Ein 
Teil von ihnen wurde am 23. März 2024 
im Rathaus Britz befördert, geehrt und 
vor allem wurde ihnen gedankt. 
Neben den zahlreichen Beförderungen 
und Ehrungen stand noch ein weiterer 
Höhepunkt auf der Tagesordnung – die 
Übergabe des neuen Löschgruppenfahr-
zeuges LF-KatS an die Ortswehr Golzow. 

Die feierliche Übergabe an den Amtsdi-
rektor Herrn Matthes übernahm der 
Landrat Herr Kurth persönlich. Er wies 
auf die dringende Notwendigkeit der Er-
satzbeschaffung des über 30 Jahre alten 
Fahrzeuges hin. Weiterhin untermalte er 
die wichtige Rolle des LF-KatS und der 
Einsatzkräfte des Amtes Britz-Chorin-
Oderberg innerhalb der Brandschutzein-
heit des Landkreises Barnim. Mit dem 
neuen Löschfahrzeug wird die Schlag-
kraft der Ortswehr Golzow, der gesamten 
Amtsfeuerwehr und die des Landkreises 
nachhaltig gestärkt. 

Beförderungen:
3 Beförderungen zur Feuerwehrfrau
6 Beförderungen zum Feuerwehrmann

3 Beförderungen zur Oberfeuerwehrfrau
14 Beförderungen zum Oberfeuerwehrmann
4 Beförderungen zum Hauptfeuerwehrmann
3 Beförderungen zur Löschmeisterin 
6 Beförderungen zum Löschmeister
4 Beförderungen zum Oberlöschmeister
2 Beförderungen zum 1. Hauptlöschmeister
2 Beförderungen zum Brandmeister
4 Beförderungen zum Oberbrandmeister
2 Beförderungen zum Hauptbrandmeister

Ehrungen:
•	 20 Jahre Teure Dienste – M. Sauer
•	 Ehrenkreuz des KFV Barnim in Bronze –  

H. Gutsche
•	 Ehrenkreuz des KFV Barnim in Silber –  

R. Riebe
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Lärmaktionsplanung in der  
amtsangehörigen Gemeinde Hohenfinow
Auch Ihre Hinweise im Zusammenhang mit Umgebungslärm können Sie mitteilen

Umgebungslärm kann das Wohlbe-
finden der Bevölkerung beeinträchti-

gen und die Ursache für zahlreiche Er-
krankungen sein. Daher wurde im Jahr 
2002 eine EU-Umgebungslärmrichtlinie 
erlassen. Mit Umsetzung der Richtlinie 
sollen schädliche Auswirkungen durch 
Umgebungslärm verhindert, vorgebeugt 
oder gemindert werden. Das Landesamt 
für Umwelt führte im Jahr 2022 wieder-
holt eine Erfassung des Umgebungs-
lärms (Lärmkartierung) durch. Auf 
Grundlage der Ergebnisse der Lärmkar-
tierung in Verbindung mit den geltenden 
rechtlichen Bestimmungen des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes sind die 
betreffenden Kommunen verpflichtet ei-
nen Lärmaktionsplan bis zum 18. Juli 
2024 aufzustellen, welcher alle fünf Jahre 
überprüft werden soll. Ausschlaggebend 
für die Erfassung des Umgebungslärms 

waren Hauptverkehrsstraßen mit einem 
Verkehrsaufkommen von über 3 Millio-
nen Kfz/Jahr sowie Ballungsräume mit 
mehr als 250.000 Einwohnern.
Für die amtsangehörige Gemeinde Ho-
henfinow wurden Überschreitungen der 
Pegelbereiche am Tag und in der Nacht 
festgestellt. Gemäß dem Bericht des Lan-
desamtes für Umwelt befindet sich die 
Lärmquelle innerhalb des bewohnten 
Gebietes. Dies hat zur Folge, dass Men-
schen von den Lärmauswirkungen be-
troffen sind.
Nach europäischer Rechtsprechung ist 
ein Lärmaktionsplan zu erarbeiten. Eine 
Festlegung von Maßnahmen in dem je-
weiligen Lärmaktionsplan liegt im Er-
messen der Kommunen.
Ein Teil des Lärmaktionsplanes ist die Be-
teiligung der Öffentlichkeit. Für die Ge-
meinde Hohenfinow wurden die Ergeb-

nisse der Lärmkartierung 2022 bereits in 
der Sitzung der Gemeindevertretung Ho-
henfinow am 15.02.2024 und 18.04.2024 
bekannt gegeben. Darüber hinaus kön-
nen die Ergebnisse der Lärmkartierung 
auf der Internetseite der Amtsverwal-
tung Britz-Chorin-Oderberg oder im Rah-
men der Öffnungszeiten direkt im Rat-
haus der Amtsverwaltung eingesehen 
werden.
Gern können Sie uns Ihre Probleme und 
Konflikte im Zusammenhang mit dem 
Umgebungslärm bis zum 22. Mai 2024 
schriftlich mitteilen bzw. konkrete Maß-
nahmen zur Lärmminderung benennen.
Nutzen Sie hierfür bitte folgende E-Mail-
Adresse: ordnungsamt@amt-bco.de oder 
senden Sie uns Ihre Hinweise an unsere 
Postanschrift: Eisenwerkstraße 11 in 
16230 Britz.

Ausübung des  
Briefwahlrechtes 
zur Europa- und Kommunalwahl  
am 9. Juni 2024 im Rathaus Britz

Personen, die auf Antrag einen 
Wahlschein und Briefwahlunter

lagen erhalten haben, können ihre 
Stimmabgabe auch direkt im Rathaus 
in Britz zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten der Verwaltung vornehmen. 
Der Zugang ist barrierefrei.

Nachruf

Das Amt Britz-Chorin-Oderberg und die Gemeinde Britz
nehmen Abschied von

Gerd Zieger.

Wir trauern um den ehemaligen Gemeindevertreter der Gemeinde Britz.  
Gerd Zieger hat in den zurückliegenden Jahrzehnten  

das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde Britz nachhaltig geprägt,  
engagierte sich mit Verstand und Sachkunde  

in der Gemeindevertretung und war darüber hinaus als Geschäftsführer  
einer gemeindeeigenen Gesellschaft tätig.

Wir trauern um einen aufrichtigen, geschätzten  
Kommunalpolitiker, Weggefährten und Freund.  

Unser tiefes Mitgefühl gilt in dieser Zeit seiner Familie.  
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

	 Jörg Matthes	 André Guse
	 Amtsdirektor des Amtes	 ehrenamtlicher Bürgermeister
	 Britz-Chorin-Oderberg	 Gemeinde Britz
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Lokales

Pflanzaktion unter der neuen 380 KV Leitung  
bei Senftenhütte
Viele Freiwillige halfen - auch an einen Nistkasten für den Wiedehopf wurde gedacht

Die Baumaschinen sind abgezogen und 
durch die neue 380 KV Leitung fließt der 
Strom. Durch das Forstrevier Senftenthal, 
in der Nähe von Senftenhütte, wurde da-
für ein Baumbestand geschlagen. Da-
durch hatten die verbliebenen Bäume ei-
ne ungeschützte offene Randfläche. Um 
dort negativen Folgen in Form von Erosi-
on entgegenzuwirken, wurde ein Wald
rand mit Heckenpflanzen auf einer  
Fläche von 0,9 ha geplant. Zusätzlich bot 
sich unter den Strommasten eine große 
Fläche als Blühstreifen an. Solche kulti-
vierten Flächen bieten in Zukunft einen 
vielfältigen Lebensraum für viele Insek-
ten und Vögel.

Der Förster hat eingeladen und ca. drei-
ßig Helfer kamen am 16. März um 9 Uhr, 
mit entsprechendem Werkzeug, zum  
vereinbarten Treffpunkt. Drei Männer 
übernahmen die Handaussaat und die 
anderen Helfer brachten die Setzlinge in 
den Boden. Gepflanzt wurden: 600 Weiß-
dorn, hundert Elsbeeren, 200 Feldahorn, 
500 Hundsrosen (Hagebutte), 300 Pfaf-
fenhütchen, 400 Roter Hartriegel und 
400 Schlehen. Die Saat für die Blühfläche 
beinhaltet z. B. Sonnenblume, Buchwei-
zen, Ringelblume, Gelbsenf, Phacelia (Bie-
nenweide) und andere Blumenkompo-
nenten.
Zufrieden und mit schmerzendem Rü-

cken war nach ca. drei Stunden die Arbeit 
erledigt.
Auf beiden Flächen wurde im Anschluss 
noch je ein Nistkasten für den Wiedehopf 
aufgestellt.
Wie auf Bestellung hat es nach der Akti-
on begonnen zu regnen, was bei allen 
Helfern Freude auslöste und die Hoff-
nung, dass alles gut gedeihen möge. Wir 
werden hoffentlich bald die bunte Blu-
menpracht der Blühwiese und das Wach-
sen und Gedeihen der Pflanzungen be-
staunen können.
Es war eine tolle Aktion. Danke an den 
Revierförster Jan Lorenz.

Edelgard Schwendike

Hatha-Yoga-Gruppe in Serwest
Zeit für sich selbst

Beweglicher und kräftiger werden, 
zur Ruhe kommen und Entspannung 

finden oder sich einfach mal etwas Zeit 
für sich selbst nehmen … Hatha-Yoga ist 
eine wunderbare Methode und uralte 
Tradition der inneren Einkehr und kör-
perlichen Ertüchtigung. Dehnende und 
stärkende Körperübungen werden dabei 
mit gezielten Atemübungen kombiniert. 

Alltagsbeschwerden wie Rückenschmer-
zen können durch regelmäßiges Prakti-
zieren gelindert werden. Der Wechsel 
von Anspannung und Entspannung 
senkt das Stresslevel und führt zu mehr 
Ausgeglichenheit. Unter Anleitung der 
Yogalehrerin Arite Richter aus Anger-
münde trifft sich seit einigen Monaten in 
Serwest eine offene Hatha-Yoga-Gruppe, 

und zwar jeden Dienstag von 18:30 bis 
20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
der Dorfstraße 29 hinter der Kirche am 
Serwester See. Interessierte sind jederzeit 
willkommen, Vorerfahrungen sind nicht 
notwendig. Komm einfach vorbei oder 
kontaktiere bei Fragen ariterichter@pos-
teo.de. Wir freuen uns auf Dich!

Der Landfrauenverein Serwest e. V.

Angrillen in Neuehütte
Besichtigung der MTW war möglich

Am 13. April lud die Freiwillige Feuer-
wehr Neuehütte gemeinsam mit dem 

Ortsverein Neuehütte e. V. zum Angrillen 
neben dem Gerätehaus ein. Viele Neue-
hütter und Kameraden der FFW Sand-
krug-Neuehütte folgten dieser Einla-
dung. Bei strahlendem Sonnenschein gab 
es bei Thüringer Bratwurst und Geträn-
ken Zeit für Austausch und Gespräche. 
Dass auch der MTW und das Gerätehaus 
besichtigt werden konnten, kam insbe-
sondere bei den Kleinsten gut an. Die Ju-
gendfeuerwehr freut sich über weiteren 
Zuwachs. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern und Gästen für diesen gelunge-
nen und geselligen Abend! Das war erst 
der Auftakt, denn weitere Veranstaltun-
gen und Aktivitäten des Ortsvereins be-
finden sich bereits in Planung.

Anmeldung zum 13. Lunower 
Hip-Hop-Sommer-Tanz-Camp 

vom 17. bis 21. Juli 2024

für Jugendliche von 10 bis 19 Jahren

Telefon: 01629039485 Andrea Teichert

Lunower Sportverein
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Geselligkeit und Spiel in Serwest
Von Jung bis Alt - alle kamen und hatten Spaß

„Wann trifft man sich denn schon 
mal?“ – Na bei uns, beim Spielenach-

mittag für Jung und Alt! Schöne Stunden 
verbrachten die Serwester an einem 
Samstag im April beim gemeinsamen 
Spiel und geselligen Zusammensein im 
Dorfgemeinschaftshaus. Eingeladen hat-
ten der Landfrauenverein Serwest e.  V. 
und unsere Seniorengruppe. Dieser Ein-
ladung folgten ca. zwanzig Serwesterin-
nen im Alter von 3 bis 85 Jahren. Ein köst-
liches Kuchenangebot sorgte für die 
geistige und körperliche Stärkung sowie 
für muntere Gespräche. 
Anschließend fanden sich Spielgruppen 
zusammen, die sich den mitgebrachten 
Karten- und Gesellschaftsspielen wid-
meten. Eine gute Gelegenheit, mal wie-

der neue Spiele zu entdecken! Für eine 
klassische Skatrunde wünschen wir uns 
für das nächste Mal die Unterstützung 
der Serwester Männer. 
Dank des guten Wetters konnte auch 
endlich die von der E.DIS Netz GmbH ge-
sponsorte Tischtennisplatte eingeweiht 
werden (Foto). Auch der Billardtisch wur-
de aktiviert. 
Ein rundum gelungener Nachmittag, der 
viel Spaß machte und eine wunderbare 
Gelegenheit der Begegnung zwischen 
neuen und alten Serwestern bot. „Das 
schreit nach einer Wiederholung!“, so der 
abschließende Kommentar einer Teil-
nehmerin. Gute Idee, so machen wir das!
Die Serwester Seniorengruppe

Der Landfrauenverein Serwest e. V.

„Netze knüpfen?“ – Netze knüpfen!
Oderbruchmuseum Altranft mit Jahresmotto „Kirche“ lädt ein

Vielleicht haben Sie es schon mitbe-
kommen? Das Oderbruchmuseum 

Altranft hat ein neues Jahresmotto, näm-
lich „Kirche“. Kirche im Oderbruch wird 
in diesem Jahr Thema sein. Dazu gehört 
auch, mit den Kooperationspartnern Ver-
anstaltungen vor Ort stattfinden zu las-
sen. In unserer St. Nikolai-Kirche zu Oder-
berg wird deshalb einiges los sein. Und 
Sie sind eingeladen mitzumachen. Unter 
dem Motto „Netze knüpfen“ soll eine Ins-
tallation in der Kirche entstehen. Das Be-
sondere daran: jede und jeder ist eingela-
den mitzumachen. An ein Fischernetz 
aus Oderberg werden dazu verschiedene 
Beiträge geknüpft. Beiträge, die von Ih-
nen als Bürgerinnen und Bürger, von der 
Schule, von den Vereinen stammen. Es 
soll eine Installation entstehen, die aus 

dem Ort heraus entwickelt wird und die 
zeigen soll: wir sind miteinander auf viel-
fältigste Weise verbunden. Wenn Sie also 
etwas beitragen wollen (ein Bild, einen 
Text, etwas Gebasteltes, …) sind Sie einge-
laden, diese in das Netz in der Kirche zu 
knüpfen. Für mehr Informationen besu-
chen Sie doch einfach unseren Open-air-

Eröffnungsgottesdienst auf der RIESA in 
Oderberg am 01.06.2024 um 14 Uhr. Ab 
dieser Zeit können Beiträge eingereicht 
werden – auf dass die mannigfaltigen Be-
ziehungen in und um Oderberg sichtbar 
werden. Den ganzen Sommer über fin-
den dann auch Konzerte in und um Oder-
berg statt, denn Musik verbindet uns alle. 
Lassen Sie uns gemeinsam etwas für die 
Region entwickeln.

Es grüßen herzlich
Anke Marquardt und  

Pf. Johannes Eichhorn

Ein Partnerprojekt zum Jahresthema KIRCHE, 
gefördert von der Kommunalen Arbeitsge-
meinschaft Kulturerbe Oderbruch:
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Morgenspaziergang im Unteren Finowtal
Thema: Moorschutzprojekt Niederoderbruch

Wann: 25. Mai | 8:00 bis ca. 9:30 Uhr
Treffpunkt: am Bahnhof Niederfinow

Am Samstag, den 25. Mai findet ein 
morgendlicher Spaziergang zu den 

Feuchtwiesen im Unteren Finowtal statt. 
Vertreter des WWF Deutschland (World 
Wide Fund For Nature) und des Biosphä-
renreservats Schorfheide-Chorin stellen 
typische Tier- und Pflanzenarten der 
Feuchtwiesen vor. Hierbei liegt ein be-
sonderes Augenmerk auf den Brutvögeln 
und ihren Gesängen. Nebenbei wird der 
aktuelle Projektstand des geplanten Pro-

jektes „Niederoderbruch und Unteres 
Finowtal“ besprochen.
Das über das Aktionsprogramm Natürli-
cher Klimaschutz (ANK) geförderte Pro-
jekt soll im Laufe des Jahres mit einer 
dreijährigen Planungsphase starten. In 
dieser Zeit werden intensive Abstim-
mungen mit den Wasser- und Bodenver-
bänden, Vertretern der Landwirtschaft, 
Kommunalvertretern, Behörden, Flächen- 
eigentümern und Flächeneigentümerin-
nen stattfinden. 
Für Anwohner und Anwohnerinnen sind 

in dieser Zeit 15 Informationsveranstal-
tungen und Exkursionen geplant.
Kernthema des Projektes wird es sein, Be-
triebe, die auf den 1.500 ha Moorböden 
des Gebietes wirtschaften, zukunftsfest 
zu machen und wirtschaftlich erträgli-
che, moorbodenschonende Nutzungsfor-
men zu entwickeln.
Empfohlen wird gutes Schuhwerk und 
wetterangepasste Kleidung.

Um eine Anmeldung wird gebeten.
E-Mail: garreth.kratz@wwf.de

Wiesenblüher-Spaziergang
Thema: Moorschutzprojekt Niederoderbruch

Wann: 12. Juni | 16:00 bis ca. 17:30 Uhr
Treffpunkt: Weg zum Liebenstein Ost
ende, Hohenfinow

Am Mittwochnachmittag des 12. Juni 
findet ein Spaziergang zu den arten-

reichen Trockenrasen am Liebenstein 
und zu den Feuchtwiesen und Weiden im 
Niederoderbruch statt. Vertreter des 
WWF Deutschland (World Wide Fund For 
Nature) und des Biosphärenreservats 
Schorfheide-Chorin stellen typische Tier- 
und Pflanzenarten vor. Nebenbei wird 
der aktuelle Projektstand des geplanten 

Projektes „Niederoderbruch und Unteres 
Finowtal“ besprochen.
Das über das Aktionsprogramm Natürli-
cher Klimaschutz (ANK) geförderte Pro-
jekt soll im Laufe des Jahres mit einer 
dreijährigen Planungsphase starten. In 
dieser Zeit werden intensive Abstim-
mungen mit den Wasser- und Bodenver-
bänden, Vertretern der Landwirtschaft 
und Kommunen, Behörden, Flächenei-
gentümern und Flächeneigentümerin-
nen stattfinden. 
Für Anwohner und Anwohnerinnen sind 

in dieser Zeit 15 Informationsveranstal-
tungen und Exkursionen geplant.
Kernthema des Projektes wird es sein, Be-
triebe, die auf den 1.500 ha Moorböden 
des Gebietes wirtschaften, zukunftsfest 
zu machen und wirtschaftlich erträgli-
che, moorbodenschonende Nutzungsfor-
men zu entwickeln.
Empfohlen wird gutes Schuhwerk, ggfs. 
Sonnenschutz und wetterangepasste 
Kleidung. 
Um eine Anmeldung wird gebeten.
E-Mail: garreth.kratz@wwf.de

Wieder ein bunter Trödelmarkt  
in Sandkrug
Schnäppchenjagd am 11. Mai

Am 11. Mai lädt Sandkrug wieder 
zum traditionell gewordenen Trö-

delmarkt ein. Von 14 bis 17 Uhr können 
die Besucher durch die zahlreichen 
Stände schmökern. Auch Kaffee und 
Kuchen wird in gemütlicher Runde an-
geboten.
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der 
Suche nach Schnäppchen und unter-
stützen Sie dabei.

Petra Bielecke
Seniorenbeirat
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Offene Ateliers  
am 4. und 5. Mai
Kommen Sie zu den Orten der Begegnung

Seit 25 Jahren sind die Tage der Offe-
nen Ateliers im Land Brandenburg 

fester Bestandteil des hiesigen Kulturka-
lenders und heißen jährlich am ersten 
Maiwochenende tausende Menschen zu 
einer Entdeckungsreise durch die Region 
willkommen. Die Tage werden als Koope-
rationsprojekt der brandenburgischen 
Kreiskulturverwaltungen und des bbk 
Brandenburg (Berufsverband Bildender 
Künstler) koordiniert, der die Träger-
schaft für das Projekt seit dem Jahr 2023 
innehat. Gestaltet werden sie von den 
Künstlern, die mit ihrer Werte schöpfen-
den Arbeit unsere Welt und damit unser 
unmittelbares Leben reflektieren, gestal-
ten und bereichern. 

Die Kunst war in den Pandemiejahren 
stark beschnitten. Viele Künstler haben 
daran immer noch zu knabbern. Zu den 
Einschränkungen der Arbeitsmöglichkei-

ten seinerzeit, kommt jetzt die Teuerung, 
unter der alle leiden. Zum Teil sind Exis-
tenzen bedroht. Dabei spiegelt die Viel-
falt der künstlerischen Positionen den 
Facettenreichtum des Lebens und ist so 
wichtig, um die Gesellschaft vor Spal-
tung und Auseinanderbrechen zu be-
wahren. Kommen Sie in die Ateliers. Fra-
gen Sie nach und kaufen sie etwas, wenn 
es Ihnen möglich ist. Kunst nur als eine 
willkommene Dekoration für unsere Be-
haglichkeit wahrzunehmen, wäre falsch. 
Sie hat einen Platz in der Mitte der Gesell-
schaft. Nehmen Sie die Chance wahr! 
Ateliers sind Orte der Begegnung.

Öffnungszeiten: 
Sonnabend, 4. Mai 14 bis 19 Uhr und 
Sonntag 5. Mai  11 bis 18 Uhr. 

Die Broschüre zu den Tagen des offenen 
Ateliers am 4. und 5. Mai für ganz Bran-

denburg mit allen Künstlern und Kon-
taktdaten finden Sie unter 
https://www.lkspn.de/media/file/presse-
mitteilung/2024/Offene_Ateliers_2024_
Broschure_online.pdf 

und weiterführende Informationen fin-
den Sie beim Berufsverband Bildender 
Künstler 
https://www.bbk-brandenburg.de/tage-
der-offenen-ateliers-brandenburg-2024/

Ebenfalls seit 25 Jahren gibt es die Kunst-
loosen Tage des Oderbruchs, die nur eine 
Woche später vom 10. bis 12. Mai 2024 
stattfinden, (10 – 18 Uhr). 
Organisiert werden diese vom Förderver-
ein Wilhelmsaue e.  V. Auch dort wirken 
Künstler des Amtsbereichs z.  B. in Oder-
berg mit.
Weitere Informationen: 
https://kunst-im-oderbruch.de/
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Künstler im Amtsbereich  
des Amtes Britz Chorin Oderberg

Klaus Deutsch
Heegermühler Str. 3, 16230 Britz,  
MALEREI, PLASTIK, KERAMIK

MalHolzScheune, Kathrin Kosminski, 
Kirchstr. 10, 16230 Britz 
www.kathrinkosminski.de 
MALEREI

ARTelier + Galerie AB Andreas Bogdain, 
Amt Chorin 10, 16230 Chorin 
www.andreasbogdain.de, 
MALEREI, GRAFIK

Bahnhof Brodowyn, Maxi Bade,  
Christiane Bergelt, Karin Grießbauer, 
Moritz Hasse, Frieder Kremer, 
Martin Seck, SARAH VISUALS
Angermünder Chaussee 8b, 16230 Chorin, 
Instagram: @bahnhof_brodowyn, 
INSTALLATION, MALEREI, FOTOGRAFIE, 
Alwin‘s Noodle House Food, Sa 17 Uhr 
Konzert »Südkreuz Quartett«

Choriner Filzwerkstatt Maja Heese, 
Choriner Dorfstr. 30, 16230 Chorin, 
www.choriner-filzwerkstatt.de 
TEXTIL, FILZ

WANDERBIRD Kiosk und  
Werkstattstudio Linn Narane 
Brodowiner Dorfstr. 19, 16230 Chorin  
(OT Brodowin)
www.wanderbird-moebel.de 
MÖBEL UND WOHNACCESSOIRES  
AUS HOLZ UND KORK

Rebecca Ketelhohn 
Schönhof 5, 16230 Chorin (OT Golzow)
MALEREI 
gemeinschaftliche Mal-Aktion

Kult-Ur-Scheune Schönhof  
Roman Streisand
Schönhof 5–6, 16230 Chorin (OT Golzow)
 03334 429293
www.spilwut.de 
STATUEN, SKULPTUREN, LEDERMASKEN, 
GEDRECHSELTES, BÜHNENOBJEKTE, 
MUSIKINSTRUMENTE
Kurzworkshops, Livemusik ad libitum  
an der Bühne

Jörg Bodemann und  
Tereza Bodemann-Gatsinzi 
Weinbergstr. 13, 16248 Lunow- 
Stolzenhagen 
www.joergbodemann.de 
MALEREI, RELIEF

David Herman 
Weinbergstr. 13, 16248 Lunow-Stolzen-
hagen (OT Stolzenhagen)
www.buildingbytheland.com 
TRADITIONELLE STUHLHERSTELLUNG  
MIT SCHNITZEN, DREHEN UND  
DAMPFBÜGELN

Atelier Bienenstich Britt Lembcke  
Burgwall 3, 16248 Lunow-Stolzenhagen 
(OT Stolzenhagen) 
www.atelier-bienenstich.de 
MALEREI, GRAFIK, PLASTIK, KERAMIK
Tontisch für Anfänger

Atelier/Nachlass René Cadena Ayala (†) 
Choriner Str. 13, 16248 Niederfinow 
www.rene-cadena-ayala.com, 
MALEREI, GRAFIK

Atelier Johanna Martin, Alte Seilerei 
Oderberg 
Angermünder Str. 4,  
16248 Oderberg, www.johannamartin.de  
Instagram @johanna.martin.artist,  
MALEREI, BILDHAUEREI, FOTOGRAFIE,  
Gastkünstler: Lars Wilhelm und Gabriel  
Feitel, Sonntag 18 Uhr meditarive 
Klangreise mit den Findlingen: Christina 
Raasch, Heike Zillmann und Manuela 
Zühr in der ehemaligen Seilerwerkstatt 
(Auch geöffnet zu den kunstloosen Tagen)

Atelier & Galerie OderTRaum  
Heike Pander 
Berliner Str. 26, 16248 Oderberg 
www.heikepander.com DRUCKGRAFIK, 
MONOTYPIE, ZEICHNUNG, 
FOTOGRAFIE, Ausstellung »Baobabs«, 
Samstag 15 Uhr Vorführung: Drucken  
mit Gelplatte (mit Anmeldung unter  
 0175 3887392, auch geöffnet zu den 
kunstloosen Tagen)

Peter Heyn und Faezeh Shakoori 
Dorfstr. 48,  
16248 Parsteinsee (OT Lüdersdorf)
www.peterheyn.blogspot.com,  
www.faezehshakoori.wordpress.com
MALEREI, ZEICHNUNG, GRAFIK, PLASTIK, 
KERAMIK, SCHMUCK, BUCHILLUSTRATION

Vorlaubenhaus »Dat Loewinghus«  
Mathias Rohde 
Dorfstr. 25,  
16248 Parsteinsee (OT Lüdersdorf)  
www.loewinghus.de  
GRAFIK, FOTOGRAFIE – Gastkünstlerin: 
Angelika Rietzel-Jähnigen (Grafik) 

Veranstaltungen im 
Binnenschifffahrts-
museum Oderberg

19.05.2024  |  11–14 Uhr
Jazz-Frühschoppen mit der  
East Star Band aus Berlin 
Eintritt: 15 €    
Seit vielen Jahren zieht die East Star Band 
zupfend, blasend, trommelnd und sin-
gend durch die Konzerthäuser Deutsch-
lands. Das stilvoll gekleidete Ensemble ist 
besonders beliebt bei Tanzveranstaltun-
gen und privaten Feiern sowie als musi-
kalische Untermalung bei Messen und 
Events.
Die humorvolle Band überzeugt durch 
handgemachte Musik auf höchstem Ni-
veau und begeistert ihr Publikum mit au-
ßergewöhnlichen Arrangements. Wohl-
klingender Satzgesang verbunden mit 
Spielfreude pur, vollendet das musikali-
sche Erlebnis.
Die Musiker schöpfen aus der 100 Jahre 
alten Jazztradition, beginnend bei Di-
xieland und Swing über Blues bis hin zu 
Sound der 50er- und 60er-Jahre. Wohlbe-
kannte Hits werden zu tanzbaren Jives,-
Funk-Titel zur fröhlichen Wanderung 
durch die Straßen New Orleans. Latein-
amerikanische Einflüsse wie Bossa Nova, 
Samba und Cha cha runden das Repertoi-
re ab – und so entsteht ein Feuerwerk 
musikalischen Entertainments.
Wie Gäste nach Konzerten berichteten, 
hat sich die East Star Band längst als heil-
sam bei Liebeskummer, Übergewicht, 
Melancholie und ähnlichen Sorgen be-
währt.

16.06.2024  |  11–14 Uhr
Jazz-Frühschoppen mit  
The Rattle Storks Oldtime Jazzband
Eintritt: 15 €

Kontakt 
Binnenschifffahrts-Museum Oderberg/ 
Tourist-Information 
Hermann-Seidel-Straße 44, 
16248 Oderberg 
Tel. (03 33 69) 53 93 21, (03 33 69) 4 70 
www.bs-museum-oderberg.de, 
museum.oderberg@freenet.de
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Lunow: Trommel-Show begeisterte
Deutsch-polnisches Jugendprojekt mit Bau eines eigenen Instrumentes

Der Lunower Sportverein führte vom 
14. bis 15. März ein deutsch-polni-

sches Jugendprojekt durch. An diesen 
zwei Tagen bauten die Schülerinnen und 
Schüler ein Musikinstrument (Cajon), be-
malten es und lernten es zu spielen. 
Die 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erfuhren etwas über die Baueigenschaf-
ten sowie über die Geschichte und Her-
kunft der Cajons. Höhepunkt war ein 
Auftritt in der Aula des Einstein-Gym

nasiums Angermünde.
Seit langer Zeit arbeiten wir mit dem pol-
nischen Cedynia zusammen. Es gab be-
reits zahlreiche Begegnungen zwischen 
Kindern und Jugendlichen sowie Er-
wachsenen, die deutlich zeigten, wie er-
folgreich wir im Freizeitbereich zusam-
menarbeiten können, um Vorurteile über 
den Nachbarn abzubauen, um unsere 
kulturellen Angebote zu erweitern. Die 
Trommeltage bleiben den Teilnehmern 

noch lange in Erinnerung. Die Show wird 
sicher in Auszügen in diesem Sommer 
auf Festen in der Region zu hören sein.
Dieser Schüleraustausch wurde durch 
den Kleinprojektefond der Kommunalge-
meinschaft Europaregion POMERANIA 
e.  V. finanziert. Der Fond wird durch die 
Europäische Union im Rahmen des  
Kooperationsprogramms Interreg VI A 
Mecklenburg-Vorpommern / Branden-
burg / Polska 2021-2027 unterstützt.
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Frühlingswanderung durch die Golzower Feldmark
Wandern und Mitbringsel für den Müll-Sammelplatz

Am 6. April fand in Golzow, wie all-
jährlich organisiert, der Biotop-

Pflegetag statt. Im Zusammenwirken 
von Heimatverein, Gemeindekirchenrat, 
Frauensportgruppe und Jägerschaft 
Fuchsberg haben sich ca. vierzig Natur-
freunde zu einer Wanderung durch die 
Golzower Feldmark zwecks Müllentsor-
gung entschlossen. In kleinen Gruppen 
ging es vom Dorf in alle Richtungen bei 
schönstem Sonnenschein zum Choriner 
Weg, Lichterfelder Weg, Altenhofer Weg 
und Kirschallee. Überall hatten die auf-
merksamen Wanderer über besondere 
„Natur“-Erlebnisse zu berichten.
So wurden zwischen Butterblumen und 
Gänseblümchen dekorativ leere Fla-
schen platziert oder unter einem blü-
henden Kirschbaum mehrere Autorei-
fen abgelegt. Darauf konnte man 
sitzend für einen Moment die Land-
schaft genießen und den Flug der Kra-
niche beobachten. An einer anderen 
Stelle wurde ein alter Plastikstuhl ge-
funden mit Auslegware daneben, da-
mit der Sitzende nicht von Ameisen 
oder anderem „Ungeziefer“ belästigt 
wird. Zwischen Holunderbüschen und 
Weißdorn wurden weitere Autoreifen 
gefunden, sie passten jedoch nicht zum 

Autotyp des Finders. Und in einem wei-
teren Eimer wurden leere Flaschen ent-
deckt, sehr zum Leidwesen der Finder 
und ein Eichelhäher machte sich mit 
lautem Geschrei über das Missgeschick 
noch lustig. So hatte jede Gruppe über 
besondere Naturerlebnisse zu berich-
ten und Mitbringsel für den Müll-Sam-
melplatz. 
Anschließend ging es zum Kirchhofplatz, 
wo unter Regie des Heimatvereins sich 
die Wandernden mit Bratwurst stärken 
und erholen konnten. Zum Nachtisch 
wurde diese fleißige Müllaktion mit 

selbstgebackenen Kuchen und Schoko-
Erdbeeren versüßt. Eine gelungene Früh-
jahrsveranstaltung im Interesse der Na-
tur. Den Organisatoren für die Versorgung 
und dem Bodenschutzamt Barnim für die 
Entsorgung sei hiermit herzlich gedankt. 

Müll in der Natur, muss das sein, 
waren es Hase, Fuchs oder Schwein? 
Nein – Zweibeiner mit Verstand und Hirn, 
begreift es endlich, es macht keinen Sinn. 

Eisermann
Jägerschaft Fuchsberg 

Geselliges Osterfeuer in Serwest
Und in Kürze steht das Kinderfest an

Am Ostersamstag luden die Freiwilli-
ge Feuerwehr und der Serwester 

Landfrauenverein zum diesjährigen Os-
terfeuer ein. Zahlreiche Bewohner und 
Besucher nahmen die Einladung an, so-
dass ein reges Treiben und geselliges Bei-
sammensein stattfinden konnten. An der 
Badestelle konnten sich alle zudem mit 
Gegrilltem und Getränken versorgen und 
natürlich am großen Feuer wärmen.

Wir möchten uns bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken und freuen uns 
auf weitere gemeinsame Feiern. Als 
nächstes steht für Samstag, den 8. Juni, 
unser Kinderfest auf dem Serwester 
Spielplatz auf dem Programm. 
Also: Gerne den Termin vormerken!

Ellen Wiemer
für den Landfrauenverein Serwest
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Tanz, Musik und Kunst für alle!
Oderberger Semester von März bis November – eine Initiative von KuNaKu

Wir wollen Kinder, Jugendliche und 
auch Erwachsene aus Oderberg und 

der Region in längere künstlerische- und 
Lernprozesse einbeziehen. Zwischen 
März und November 2024 planen wir die 
folgenden regelmäßigen Kurse, Work-
shops und Veranstaltungen in verschie-
denen künstlerischen Bereichen.

TANZ

Mama, Papa und ich: Kreativer Tanz 
mit Liz Erber
für Kinder 2½ bis 6 Jahre alt zzgl. ein Eltern-
teil
donnerstags 15:45–16:45 Uhr
Dietrich Bonhoefferhaus,  
Gartenstr. 19, Oderberg 

Jedes Kind liebt Bewegung und mag gern 
erforschen wie und was seinem Körper 
machen kann! Diese Stunden wecken die 
natürliche Freude und Neugier des Kin-
des an seinem eigenen Körper und der 
Welt herum. Kreativer Tanz unterstützt 
die körperliche, geistige und emotionale 
Entwicklung Ihres Kindes und hilft spä-
ter beim Lernen und Lesen.
Jede Stunde startet mit einem Warm-up, 
das vereint Bewegungen mit einfachen 
Reimen und kurzen Lieder, wir werden 
auch welche auf Englisch lernen. Jede 
Woche hat ein bestimmtes Thema, z.  B. 
Körperteile, Form, Richtung, Größe, 
Raumwege, u.  a.  Kinder und Eltern ha-
ben Spaß, sich mit diesen Themen ausei-
nander zu setzen. Durch Bewegung ler-
nen die Kinder ihren Körper besser 
kennen und auch neue Bewegungsbe-
griffe.

Kreativer Kindertanz mit Liz Erber
für Kinder 7 bis 12 Jahre alt
donnerstags 17–18 Uhr
Dietrich Bonhoefferhaus,  
Gartenstr. 19, Oderberg     

...eine ganz runde Stunde, in der Kinder 
neue Fähigkeiten lernen und auch ihr 

kreatives Potential üben. Für Schulkinder 
ist es sehr wichtig, ihre Kreativität zu för-
dern. Wenn Kinder lange Tage in der 
Schule sind, brauchen sie körperlichen 
Ausgleich. Kinder freuen sich über kreati-
ven Tanz und freie Bewegung, weil sie 

die Chance haben, sich auszuleben und 
auszudrücken. Zusätzlich unterstützt 
kreativer Tanz die körperliche, geistige 
und emotionale Entwicklung Ihres Kin-
des und hilft beim Lernen und Lesen.
Jede Stunde hat ein bestimmtes Thema, 
z.  B. Körperteile, Form, Richtung, Größe, 
Raumwege, u.  a. Kinder haben Freude 
sich mit diesen Themen auseinander zu 
setzen und damit ihre eigene Choreogra-
phie zu entwickeln.

TanzTraining für Erwachsene 
ab 16 Jahre
Kreativität, Technik und Flexibilität üben, 
Kraft aufbauen
montags 18–19:45 Uhr
bei KuNaKu, Fliederweg 1, Oderberg

Während dieser einunddreiviertel Stun-
de zusammen, nehmen wir uns Zeit, im 
Körper anzukommen und uns aufzuwär-
men. Wir erforschen verschiedene Bewe-
gungen und Bewegungskonzepte, durch 

Sequenzen und strukturierte Improvisa-
tionen. Gleichzeitig bauen wir ein mo-
dernes/zeitgenössisches Tanzvokabular 
auf. Wir werden Choreografie lernen aber 
auch selber Tanz komponieren. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit für In-

teressierte, bei regelmäßigen Proben und 
Performances teilzunehmen.
Die Stunde ist für alle mit oder ohne 
Tanzerfahrung geeignet. Jugendliche mit 
Interesse am Tanzen sind auch natürlich 
eingeladen teilzunehmen.

Kreatives Hoola-Hoop* 
für Erwachsene ab 16 Jahren
Bewegen – Kreativität üben – Spaß haben – 
Entspannen 
14-tägig, sonnabends 16–18 Uhr
Sporthalle Grün-Weiß-Oderberg, oder 
draußen

Erlebe Bewegung und Beweglichkeit – 
nicht nur für die Hüften – Spaß und Kre-
ativität mit dem Reifen und miteinander. 
Angeleitet von Melli de Mello, Heike und 
Liz. 
*eine Initiative der Perspektive Oderberg

MUSIK

Bandprobe 
für Jugendliche ab 12 Jahren 
mittwochs 16–18 Uhr
bei KuNaKu, Fliederweg 1, Oderberg

Alle Jugendlichen mit geringen Vor-
kenntnissen oder Erfahrung bei Musizie-
ren (Instrumente spielen oder singen) 
sind eingeladen, Teil der Band zu sein. 

Vorort sind Verstärker, Mikrofone, Schlag-
zeug, Keyboard und extra Gitarren. Die 
Jugendlichen bestimmen inhaltlich was 
und worauf sie spielen.

Foto: 2023 Liz Erber

Foto: 2023 Felix Oliver

Foto: 2022 Margit Rosenberger

Foto: 2024 Perspektive Oderberg e. V.

Foto: 2020 KuNaKu

für 
Kinder

für 
Kinder
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Perkussionsworkshops 
altersübergreifend, Leitung Michael Metzler
Samstag, 25. Mai, 10:30–13 Uhr
Samstag, 15. Juni, 10:30–13 Uhr (am Nach-
mittag intuitives Malen, siehe unten)

Nimm die Chance zu experimentieren 
auf einer Vielzahl von verschieden Per-
kussions- und Rhythmusinstrumenten 
aus der ganzen Welt wahr, unter Anlei-
tung von Perkussionsgenie Michael 
Metzler aus Brodowin. Wir werden ange-
leitet in einem spontan-entstehenden 
Perkussionsorchester. 

KUNST

Workshop Intuitives Malen
altersübergreifend, Leitung Lia Friederich
Samstag, 4. Mai, 10:30–13 Uhr
Samstag, 15. Juni, 14:30–18 Uhr (am Mor-
gen Perkussionsworkshop, siehe oben)

Die Workshops sind eine Einladung, dei-
nem kreativen Potenzial Raum zu geben. 
Wir beginnen mit einigen Entspan-
nungs- und Lockerungsübungen. Dann 
widmen wir uns dem intuitiven Malen 
und freiem Experimentieren mit Ölkrei-
den und flüssigen Farben auf Papier und 
Pappe. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Lia leitet spielerisch Malübungen an und 
gibt feine Impulse. 

Graffiti Wochenend-Workshop
Leitung Graffitikünstler Noac
ist für den Herbst in Planung, altersübergrei-
fend, Zwei-Tage Workshop
Bei Interesse bitte melden! (siehe unten)

Das KuNaKu Gelände bietet viele Flächen 
und Möglichkeiten für Graffiti-Interes-
sierte, sich auszuprobieren. Zuerst wer-
den Entwürfe auf Papier geplant und ge-
zeichnet. Jeder hat dann die Chance, 
seinen Entwurf mit Spraydosen umzu-
setzen.  

VERANSTALTUNGEN

Ceilidh in Oderberg!
Sonnabend, 27. April
19–22 Uhr
Sporthalle Grün-Weiß in Oderberg,  
am Friedenshain, Oderberg

Ein Ceilidh in Oderberg!
 Ein was? 
 Ein Ceilidh! Das absolut beste Mit-Tanz-
Ding aller Zeiten!! Es ist für Jung und Alt 
und alle dazwischen. Ein „Caller“ oder 
„Rufer“ erklärt die einfachen Tänze vor 
jedem Musikstück. Es gibt natürlich eine 
Live Band, welche traditionelle keltische 
Lieder spielt.
 Aber was, wenn ich ganz alleine bin, darf 
ich trotzdem kommen?
 Ja, na klar! Du brauchst keine(n) Part-
ner(in). Die Tänze sind meist Gruppen-
tänze und die ein oder zwei Personen ne-
ben dir ändern sich ständig. Unsere 
Ceilidhs in Berlin sind schnell ausver-
kauft. In Großbritanien findet in die 
meisten Städten jeden Abend ein Ceilidh 
statt. Einfach kommen – du musst es 
wirklich mal erleben!

Kunst-Salon mit Brunch
Sonntag, 26. Mai, 11 Uhr
Oktober oder November 
im Salon bei KuNaKu,  
Fliederweg 1, Oderberg

Drei bis vier Künstler aus verschiedenen 
künstlerischen Bereichen geben einen 
Einblick in ihren aktuellen künstleri-
schen Prozess und zeigen Ausschnitte 
der Werke. Das Publikum ist eingeladen, 
durch konstruktives Feedback in den 
Austausch mit den KünstlerInnen zu 
kommen. Dieser Prozess wird professio-
nell moderiert und bietet den KünstlerIn-
nen die Möglichkeit, ihre eigene Arbeit 
aus anderen Perspektiven zu erleben.
Interessierte Künstler können sich gern 
bei KuNaKu melden um ihre Arbeiten im 
Prozess vorzustellen. Hier ist Raum zu ex-
perimentieren oder auszuprobieren.
Brunch: das Publikum bestückt das Buf-
fet. Getränke vom Haus.

Alle Angebote (außer die Ceilidh Band-
Veranstaltung) sind auf Spendenbasis 
und offen für alle.

Alle Herbsttermine werden später be-
kannt gegeben.

ANMELDUNGEN / KONTAKT
KuNaKu – Haus für Kunst, Natur und  
Kultur gGmbH
Fliederweg 1, 16248 Oderberg
www.KuNaKu.org
info@kunaku.org

Für die Tanzkurse direkt bei Liz Erber:  
 +49 178 1879427,  Liz@KuNaKu.org
Für alle anderen Angebote + Hula Hoop  
bei Heike Rocher:  +49 176 21910286,  
 info@KuNaKu.org

Diese Initiativ ist gefördert von kulturelle 
Bildung, Landkreis Barnim und KuNaKu – 
Haus für Kunst, Natur und Kultur gGmbH.

Foto: 2021 Margit Rosenberger

Foto: 2022 Denis Engel

Foto: 2022 Berlin Ceilidh Band

Foto: 2023 Lia Friederich

Fotos (2): 2022 Denis Engel
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senioren

Frauentagsfeier in Parstein
Gemütliche Runde für alle Frauen

In diesem Jahr feierten alle Frauen 
aus Parstein in „Ron’s Diner“ am Par-

steinsee, organisiert vom Verein Alterna-
tive für Parstein. Auch ein Fahrservice 
wurde zur Verfügung gestellt. 
Es war eine gemütliche Kaffeerunde. Das 
Wetter war schön und einige machten ei-
nen Spaziergang am Seeufer. Am Abend 
gab es noch einen kleinen Imbiss. Unser 
Bürgermeister Michael Stürmer kam spä-
ter dazu und überreichte jeder Frau zum 
Abschied eine Rose.

Brigitte Krause
Ortsvertreterin für Parstein
Im Seniorenbeirat Amt BCO

Frauentag mal nicht am Frauentag
Gelungene Frühstücksrunde mit Programm

Alle wissen, am ersten Donnerstag im 
Monat ist die Frühstücksrunde für Se-

nioren. Eine Woche vorher wird durch ei-
nen Aushang an unserer Kaufhalle an 
diesen Termin erinnert.
So wurde diesmal für uns der 7. März ein 
Frauentag! Im Vorraum des Begegnungs-
zentrums duftete es schon nach Kaffee, 
unser Frühstücksraum war festlich ge-
schmückt. An jedem Gedeck stand für je-

den ein Blümchen. Eigentlich ist unser 
Tisch jeden Monat wunderschön einla-
dend gedeckt. Zur Feier des Tages, wir 
waren etwa dreißig Personen, gab es ein 
Gläschen Sekt zum Anstoßen. Wir früh-
stückten dann und wie immer hatten 
sich alle viel zu erzählen. Als besonderen 
Höhepunkt hatten Frau Albrecht und 
Frau Vierke für uns ein kleines Programm 
organisiert, welches die Schüler der neu-

en Schule unter Leitung von Frau Jakobi 
und ihrer Kollegin aufführten. Wir beka-
men Frühlingslieder zu Gehör, Blockflö-
tenspiel und Lun‘sches Platt. Alle waren 
richtig begeistert, denn so ein Auftritt 
soll ja auch eingeübt werden. Wenn un-
sere Schüler sagen: „Inn Keller sinn Mu-
se“, dann bedeutet es nicht Langeweile 
oder Kunst, nein, wir Älteren wissen: Es 
sind Mäuse! Für uns Senioren war es ein 
besonderer Vormittag mit viel Freude 
und im Namen aller sage ich „Danke“ an 
alle, die immer fleißig alles vorbereiten, 
an die Schüler fürs schöne Programm 
und an Frau Albrecht, Frau Vierke, Frau 
Radünz, die wieder neue Pläne haben für 
weitere Zusammenkünfte. Natürlich fin-
det auch in Lunow noch eine große Frau-
entagsfeier für das gesamte Dorf statt 
und wer dann noch Lust auf ein Tänz-
chen in den Frühling hat, feiert auch in 
der Sporthalle nochmals mit.
Ich wünsche allen Gesundheit und uns 
noch viele schöne Frühstücksrunden.

Christel Werdermann
Seniorin der Frühstücksrunde Lunow



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 29 |Ausgabe 5 | 3. Mai 2024

Pflegestützpunkt informiert zu Themen wie Pflege, 
Wohnen im Alter etc. und beantwortet IhreFragen 
Der mobile Beratungsbus kommt in Ihre Gemeinde

Sie sind pflegebedürftig oder versor-
gen einen pflegebedürftigen Men-

schen oder möchten sich vor dem Ein-
tritt einer Pflegebedürftigkeit über 
Möglichkeiten der Unterstützung in-
formieren?
Die Mitarbeitenden des Pflegestütz-
punktes beraten sie kostenlos und träger-
neutral zu verschieden Themen der Pfle-
ge und des Wohnens im Alter oder mit 
Einschränkungen. Mögliche Fragen, die 
Sie sich stellen, könnten beispielsweise 
sein:
•	Welche Leistungen kann ich im Rah-

men der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung erhalten und wie beantrage ich 
diese? 

•	Ich habe einen Pflegegrad erhalten, was 
mache ich nun?

•	Welche Unterstützungs- und Hilfsange-
bote gibt es in meiner Region? (z. B.   am-
bulante Pflegedienste, alltagsunterstüt-
zende Dienstleister) 

•	Welche Möglichkeiten gibt es, meine 
Häuslichkeit an meine pflegerische Si-
tuation anzupassen?  (z. B. Umbaumaß-
nahmen, Hilfsmittel wie Wannenlift, 
Haltegriffe, Rampen)

•	Welche Wohnformen gibt es im Alter in 
meiner Region und wo finde ich diese? 

(z.  B. Wohnen mit Service, Wohnge-
meinschaften)

•	Was geschieht, wenn ich die Kosten für 
z. B. ambulante Pflege oder das Pflege-
heim nicht mehr bezahlen kann? Wel-
che Möglichkeiten habe ich?

•	Ich habe eine Behinderung. Wie bean-
trage ich einen Schwerbehindertenaus-
weis? 

Vielleicht haben Sie in diesem Zusam-
menhang aber auch eine ganz andere 
Frage. Stellen Sie sie uns gern! Die Bera-
tungsstelle des Pflegestützpunktes befin-
det sich in Eberswalde. Der Weg ist für 
viele, die eine Beratung benötigen, nicht 
oder nur schwer zu bewältigen. 

Daher kommen die Mitarbeitenden des 
Pflegestützpunktes mit dem mobilen 
Beratungsbus zu Ihnen. An folgenden 
Terminen finden Sie den Beratungsbus 
in Ihrer Gemeinde.

Info
Bei Rückfragen können Sie die Mitarbeiten-
den Ihres Pflegestützpunktes gern anrufen.
Pflegeberatung:  (03334) 214 1140
Sozialberatung:  (03334) 214 1141
Ein Anrufbeantworter ist geschaltet, Sie 
werden zurückgerufen.
Oder schreiben Sie eine E-Mail an: eberswal-
de@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Standort des Beratungsbusses Termine 2024

Brodowin 
Höhe der Kirche, Brodowiner Dorfstraße

29.05.2024, 28.08.2024, 27.11.2024 
jeweils 11:30 – 12:30 Uhr

Chorin 
Gemeindehaus, Mittelreihe 7

29.05.2024, 28.08.2024, 27.11.2024 
jeweils 10:00 – 11:00 Uhr

Liepe 
Am Rundteil

24.07.2024, 23.10.2024 
jeweils 10:00 – 11:00 Uhr

Lunow 
EDEKA-Parkplatz, Lüdersdorfer Straße 6

08.05.2024, 05.06.2024, 03.07.2024, 
07.08.2024, 04.09.2024 02.10.2024, 
06.11.2024, 04.12.2024 
jeweils 12:00 – 13:00 Uhr

Niederfinow 
Gemeindebüro, Choriner Straße

24.07.2024, 23.10.2024 
jeweils 11:30 – 12:30 Uhr

Oderberg 
Marktplatz (Altes Rathaus)

08.05.2024, 05.06.2024, 03.07.2024, 
07.08.2024, 04.09.2024 02.10.2024, 
06.11.2024, 04.12.2024 
jeweils 10:00 – 11:30 Uhr

Serwest 
Serwester Dorfstraße, gegenüber Kirche

26.06.2024, 25.09.2024 
jeweils 10:00 – 11:00 Uhr
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Eismanufaktur mit Genussfaktor
Britzer Senioren fahren mit dem Linienbus ins Eiskaffee

Einen Wandertag mal mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln oder auch die 

Anreise mit dem eigenen PKW. Es ging 
los am 21. März 2024 mit dem Bus nach 
Eberswalde und von dort wurde umge-
stiegen in den Bus nach Finow am klei-
nen Stern. Der anschließende kleine Fuß-
marsch brachte uns an die Heegermühler 
Schleuse. Hier hat Marlen Gründel ihre 
Eismanufaktur einschließend Kaffeestu-
be vor jetzt fast zwei Jahren gegründet –
in einem neuen Hausbau. Marlen ist ja 
eine bekannte Britzer Bürgerin; auch 
durch die Musikschule Fröhlich, ein Be-
griff.
Ja, da saßen nun auch schon die Auto-
fahrer, die nicht mit dem Bus angereist 
waren und warteten auf uns. 26 Senio-
ren fanden einen Platz und es wurden 
uns zuerst Kaffee und Waffeln kre-
denzt. Einige von uns waren doch sehr 
erstaunt, wussten sie nicht, was hier 
entstanden ist und vor allem wo? Denn 
es liegt doch ein bisschen versteckt und 
Reklame muss erst noch kräftig ge-
macht werden; gerade weil auch jetzt 
die Baumaßnahmen an der Schleuse 
getätigt werden, und so das Eiskaffee 
zwar offen hat, aber Besucher manch-
mal den Weg nicht finden. Nach dem 
Eisbecher mit Sahne und Eierlikör wur-
de lebhaft miteinander diskutiert und 
so soll es auch sein. Mal rauskommen 
und mit anderen wieder Gespräche 
führen – den Alltag und die Krankhei-
ten vergessen. 
Anklang fand auch das selbst hergestell-
te Eis in den verschiedensten Sorten – 
wenn ich es richtig behalten habe waren 
es 15!? Jetzt wo man weiss, wo sich die 
Eismanufaktur befindet, können sich 
auch andere Britzer Bürger auf den Weg 
machen und das Eis verkosten. 

Das Wetter war durchwachsen! Wir hat-
ten es gerade noch ins Kaffee geschafft, 
da hing der Himmel voller Geigen; ach 
nein dunkler Wolken. Nach mehr als zwei 
Stunden nahte der Aufbruch. Da so viele 
noch Platz in ihren Autos hatten, konn-
ten alle den Rückweg mit dem PKW an-
treten und mitfahren. Wir alle möchten 
uns ganz herzlich bei Marlen bedanken, 
das macht sie ganz toll!
Geöffnet ist immer von freitags bis 
sonntags zwischen 12 und 17 Uhr!

Ich möchte mich bei meiner Assistentin 
Marita bedanken; sie ist mir immer eine 
große Hilfe. Also macht euch auf zu den 
Wandertagen des Vereins – sie sind jedes 
Mal anders! Im Schaukasten wird immer 
alles aktuell gehalten. Wir haben auch ei-
ne Internetadresse, da kann man auch 
die Termine nachschauen: senioren-
clubbritz.jimdofree.com

M. Conradi
Vorsitzende des Seniorenclubs Britz e. V.

Einladung für die Seniorinnen und Senioren 
im Ortsteil Serwest
Gemeinsame Kaffeetafel für Geburtstagskinder von 2023 und 2024

Hiermit laden der Ortsbeirat  
Serwest und die Seniorengruppe 

alle Seniorinnen und Senioren aus An-
lass aller Geburtstage sowie Jubiläen 
für 2023 sowie 2024 zu einer gemein-
samen Kaffeetafel am 25. Mai 2024 
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  

Serwest ein.
Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung und ein paar gemütliche Stun-
den. Wir bitten um eine Rückmeldung 
bis zum 22. Mai 2024 bei Frau Michae-
la Jantz unter Tel. 033364-70025.

Ortsvorsteher Serwest� Ortsvertreterin der Senioren Serwest
Herr Gesse� Michaela Jantz
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Rückblick
Max-Kienitz-Schule und ihre Höhepunkte im März

13.03.2024  |  Begeisterte Gäste zur Fairplay-Soccer-Tour – Eberswalde

Am 13. März 2024 fand im Sportzentrum 
Westend in Eberswalde die Fairplay-
Soccer-Tour der Sparkasse statt. Die  
Max-Kienitz-Schule war mit insgesamt 
187 aktiven Teilnehmern in 31 Teams  
(22 Schul- und 9 Hortteams) vertreten 
und konnte am Ende des Tages zwei 
Teams als Sieger feiern. Insgesamt waren 
knapp 500 Fußballbegeisterte aus ver-
schiedenen Schulen angereist, begleitet 
von ihren Fans, um an diesem spannen-
den Event teilzunehmen.
Das Turnier war hervorragend organi-
siert und die Stimmung unter den Teil-
nehmern und Zuschauern war großartig. 
Bereits um 8 Uhr morgens startete der 
Bus in Richtung Sportzentrum Westend 
und gegen 13 Uhr waren alle wieder 
wohlbehalten zurück an der Schule.
Die Schülerinnen und Schüler der ersten 
drei Plätze erhielten verdiente Medaillen 
und wurden zudem zur Teilnahme am 
Bundesfinale am Werbellinsee in den 
Sommerferien eingeladen. Dies war eine 

tolle Motivation für alle Kinder, ihr Bestes 
zu geben und fair zu spielen.
Insgesamt war die Fairplay-Soccer Tour 
ein gelungenes Event, bei dem nicht nur 

der sportliche Wettkampf im Vordergrund 
stand, sondern das Wissen, wie wichtig 
Fairness und Teamgeist im Sport sind.
Wir können stolz auf unsere erfolgrei-
chen Teams sein und freuen uns bereits 
auf das Finale am Werbellinsee. Der gro-
ße Andrang bei den Vorentscheiden lässt 
bereits jetzt auf ein spektakuläres Finale 
schließen. 
Vom 24. bis 28. Juli findet die Fairplay-So-
ccer Tour mit einem musikalischen Rah-
menprogramm statt, bei dem das Duo 
„Gestört aber Geil“ und der DJ Alex Chris-
tensen, bekannt unter anderem für U96, 
auftreten werden.
Die Kombination aus sportlichem Wett-
kampf und musikalischem Rahmenpro-
gramm verspricht ein spannendes und 
unterhaltsames Event für alle Teilneh-
mer und Zuschauer zu werden. Die Vor-
freude auf das Finale am Werbellinsee 
steigt und die Erwartungen sind hoch – 
es wird sicherlich ein unvergessliches Er-
eignis für alle Beteiligten.

junges leben

14.03.2024  |  Talentiade in Eberswalde 

Am 14. März 2024 war es endlich soweit:  
Die talentiertesten Schülerinnen und 
Schüler der dritten Klasse unserer Schule 
durften an der Talentiade in Eberswalde 
teilnehmen. Bereits im November hatten 
sie beim Emotikontest ihr Können unter 
Beweis gestellt und sich somit die be-
gehrten Talentpässe gesichert.
Zusätzlich erhielten alle Teilnehmer der 
Talentiade in Eberswalde auch T-Shirts 
als Erinnerung an das Event. Die Shirts 
waren mit dem Logo der Talentiade be-
druckt und wurden stolz von den Schüle-
rinnen und Schülern getragen. Es war ei-
ne schöne Geste, die den Kindern eine 
bleibende Erinnerung an ihren sportli-
chen Erfolg und die Teilnahme an diesem 
besonderen Event bescherte. 
Der Kreissportbund Barnim hatte ein 
vielfältiges Programm mit insgesamt 
sechs Sportarten für die Teilnehmer aus 
der Region organisiert. Biathlon, Tisch-
tennis, Gewichtheben, Handball, Kanu 
und Triathlon standen auf dem Plan und 
boten den jungen Sportlern die Möglich-
keit, sich in ihren jeweiligen Disziplinen 
zu testen.

Unter der Betreuung von Frau Rütz zeig-
ten unsere acht Drittklässler vollen Ein-
satz für die ihnen ungewohn-
ten Sportarten. Besonders 
Spaß hatten sie im Biathlon 
und beim Gewichtheben. 
Aber auch in den anderen 
Sportarten konnten unsere 
Schülerinnen und Schüler Er-
fahrungen sammeln.
Die Talentiade war ein voller 

Erfolg und hat gezeigt, dass 
wir an unserer Schule echte 
Multitalente haben. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt auch 
dem Kreissportbund Barnim 

für die Organisation dieser tollen Veran-
staltung!

Fortsetzung auf Seite 34
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21. und 22.03.2024  |  Frühlingsprojekttage an der Max-Kienitz-Schule

An den letzten beiden Tagen vor den Os-
terferien fanden in der Max-Kienitz-
Schule die alljährlichen Frühlingsprojek-
te statt, bei denen die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit hatten, sich krea-
tiv mit dem Thema Frühling und Ostern 
auseinanderzusetzen. Jede Klasse hatte 
dabei andere Aufgaben zu bewältigen.
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
6a nahmen sich ein eher ungewöhnli-
ches Experiment vor: Sie testeten die Sta-
bilität von rohen Eiern. Mit verschiede-
nen Methoden versuchten sie 
herauszufinden, wie belastbar ein rohes 
Ei tatsächlich ist.
Besonders sportlich wurde es nach dem 
gemeinsamen Osterfrühstück, als die 
Klasse den Flashmob nach „Jerusalema“ 
einübte. Mit viel Spaß und Begeisterung 
tanzten die Schülerinnen und Schüler zu 
dem bekannten Song und sorgten für gu-
te Stimmung in der Turnhalle.

18. bis 20.03.2024  |  Tradionelles Osterbacken mit dem Förderverein

In der letzten Schulwoche vor den Os-
terferien fand in der Max-Kienitz-Schu-
le in Britz eine besondere Tradition 
statt: das Osterbacken. Vom 18. bis zum 
20. März hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglich-
keit, sich für das Ba-
cken von Osterplätz-
chen einzutragen.
Gemeinsam mit dem 
Förderverein der 
Schule und fleißigen 
Helfern wurde der 
Teig ausgerollt, aus-
gestochen, verziert 
und schließlich ge-
backen. Insgesamt 
nahmen 92 Kinder 
an der Aktion teil 
und ließen sich die 
Gelegenheit nicht 
entgehen, ihre eige-
nen Osterleckereien 
zu kreieren.
Die Stimmung war 
fröhlich und ausge-
lassen, als die Kinder 
mit Eifer bei der Sache waren und ihre 
Kreativität beim Verzieren der Plätzchen 
auslebten. Es wurde fleißig gearbeitet, 
gelacht und natürlich auch genascht.
Am Ende des Backmarathons konnten 
die stolzen kleinen Bäckerinnen und  
Bäcker ihre selbstgemachten Oster
plätzchen mit nach Hause nehmen und 

ihren Familien präsentie-
ren. Eine Tradition, die 
nicht nur den Kindern viel 
Freude bereitete, sondern 
auch dazu beitrug, die Ge-

meinschaft in 
der Schule zu 
stärken.
Ein herzlicher 
Dank geht an alle Beteiligten, die zum 
Gelingen des Osterbackens beigetragen 
haben. Ohne die Unterstützung durch 
Mitglieder des Fördervereins, der Jugend-

förderung, der helfenden 
Eltern und die Organisati-
on durch Frau Wolff wäre 
die Durchführung dieser 

drei Tage nicht möglich gewesen. Wir 
freuen uns schon auf weitere gemeinsa-
me Aktionen in Zukunft!

Fortsetzung von Seite 33
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Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
4a erwiesen sich als wahre Bastelkönige 
beim Frühlingsprojekt. Mit viel Kreativi-
tät und Geschick stellten sie Sockenha-
sen her, die nicht nur niedlich aussehen, 
sondern auch jedes Kinderherz höher-
schlagen lassen.
Neben den Sockenhasen wagten sich die 
Schülerinnen und Schüler auch an eine 

weitere Bastelaktion: Sie verzierten Eier-
schalen mit bunten Knöpfen und ver-
wandelten sie so in echte Kunstwerke. 
Die Vielfalt der Designs und Ideen beein-
druckten alle.
Die Viertklässler bewiesen einmal mehr, 
dass sie ein großes Talent für kreative  
Arbeiten haben und mit viel 
Freude bei der Sache sind.  

Die Sockenhasen 
und verzierten 
Eierschalen wer-
den sicherlich ei-
nen Ehrenplatz 
in den Kinder-
zimmern finden 
und noch lange 
für strahlende 
Gesichter sor-
gen.
Ein Highlight des Tages 
war sicherlich die Eiertru-
delbahn, die von der Klas-
se 4a gebaut wurde. Die 
Schülerinnen und Schüler 
arbeiteten gemeinsam an 
der Konstruktion und kür-
ten am Ende den besten 

Eiertrudler. Es war 
beeindruckend zu se-
hen, mit welcher Be-
geisterung die Kin-
der bei der Sache 
waren.

Die Frühlingsprojekttage an der Max-
Kienitz-Schule waren insgesamt ein vol-
ler Erfolg und zeigten einmal mehr, wie 
vielfältig und talentiert unsere Schüle-
rinnen und Schüler sind. Nun können sie 
die Osterfeiertage und Ferien nutzen um 
neue Energien für den Schulalltag zu 
sammeln.

Die Klasse 3b widmete sich dem Nähen 
von Filzeierwärmern. Mit viel Geschick 

und Kreativität entstanden bunte und 
originelle Eierwärmer, die sicherlich bei 

der nächsten Osterfeier zum Einsatz 
kommen werden.

Die Kinder der Klasse 5a hingegen be-
schäftigten sich mit den Osterbräuchen 
verschiedener Länder und erstellten dazu 
informative Plakate, die sie stolz in der 
Klasse präsentierten. Die Vielfalt der 
Bräuche beeindruckte nicht nur die Mit-
schüler, sondern auch die Lehrkräfte.

Der Frühlingsputz der Klasse 5b war ein 
weiterer wichtiger Bestandteil des Früh-
lingsprojekts an unserer Schule. Die 
Schülerinnen und Schüler engagierten 
sich tatkräftig, um ihr Klassenzimmer 
auf Vordermann zu bringen. Es war er-
staunlich zu sehen, mit wie viel Spaß und 
Eifer die Kinder bei der Sache waren.
Gemeinsam wurde Staub gewischt und 
die Bänke geschrubbt. Jeder packte mit 
an und trug seinen Teil dazu bei, dass das 

Klassenzimmer wieder strah-
lend sauber aussah. 
Es ist schön zu sehen, wie die 
Schülerinnen und Schüler 

Verantwortung für ihre Umgebung über-
nehmen und mit Freude dabei sind. Der 
Frühlingsputz der 5b zeigt einmal mehr, 
wie wichtig es ist, gemeinsam anzupa-
cken und sich für ein sauberes und ge-
pflegtes Umfeld einzusetzen.
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Prävention im Hort Britzer Strolche
Theaterstück über die Grenzen, die niemand überschreiten darf

Seit Januar 2024 wird 
Präventionsarbeit im 

Hort „Britzer Strolche“ ge-
leistet zum Thema: „Mein 
Körper gehört mir“. Umge-
setzt wird es durch Lese-
nachmittage, Erzähltheater 
Kamishibai und durch ein 
Theaterstück der Erzieher. 
Im Vorfeld gab es Schulun-
gen für die Mitarbeiter/in-
nen und ausreichend Infor-
mationsmaterial von der 
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung.
Kinder wachsen mit kör-
perlicher Nähe auf und die 
tut eigentlich immer gut. 
Aber manche Kinder und 
Erwachsene missbrauchen das Vertrau-
en. Und gerade im nahen sozialen Um-
feld verschwimmen die Grenzen zwi-
schen Zärtlichkeit und Missbrauch sehr 
langsam. „Ja, ich mag meinen Onkel. 
Nein, ich mag nicht, wie er mich gerade 
anfasst!” Viele Kinder verstummen, 
wenn sich ihre Ja- und ihre Nein-Gefühle 
widersprechen und nicht auf ihre Bedürf-
nisse eingegangen wird.
Die kurzen Szenen des Theaterstückes 
von „Mein Körper gehört mir!“ schildern 
Situationen, in denen die körperlichen 

Grenzen von Kindern überschritten und 
verletzt werden und thematisieren Fa-
cetten sexueller Gewalt. Dabei sind sie 
nah am Alltag erzählt. So können die Kin-
der leicht nachvollziehen, wie andere 
Jungen und Mädchen ihre Gefühle er-
kennen. Und sie können beobachten, wie 
sie Hilfe suchen und finden. Bei der Mut-
ter, die zuhört, beim Hausmeister, bei den 
Erziehern, mit denen sich offen über alles 
reden lässt oder mit der Polizei.
Da ist es selbstverständlich, dass wir eine 
klare und kindgerechte Sprache spre-

chen. Und singen! Am An-
fang jeder Begegnung sorgt 
unser Körpersong für gute 
Laune. Das macht uns stark 
für ernste Themen. Auch 
während des Theaterstücks 
wenden wir uns an die Kin-
der: „Wie fühlt sich der Jun-
ge jetzt gerade? Was hättet 
ihr gemacht?” Weil die Kin-
der mitdenken, mitfühlen 
und mitreden, verinnerli-
chen sie unsere Geschich-
ten und Botschaften lang-
fristig. 
Jedes Kind hat sich im An-
schluss des Theaterstücks 
ein Armband genommen. 
Jede Farbe stand für einen 

anderen Spruch. „Respekt für mich!“, „Ich 
bestimme mit!“, „Mein Körper gehört 
mir!“, „Ich weiß, was ich kann!“, „Ich trau 
mich“, „Ich weiß, was ich will!“ und „Ich 
bin, wie ich bin“.
Bereits jetzt gehen die Vorbereitungen 
für den Sommer los. Ab September 2024 
kommen neue Kinder in den Hort und 
auch dort möchten wir, das Team der 
„Britzer Strolche“ Präventionsarbeit leis-
ten und vermitteln.

Text und Bild: Carolin Mahlendorf

Platz 1 für die „Britzer Strolche“
Hortkinder ziehen ins Bundesfinale zum Soccer-Turnier

Das Bundesfina-
le ruft vom 24.07. 

bis 28.07.2024 am 
Werbellinsee. Denn 
Jacob, Lucien und 
Mathis haben den 
ersten Platz geholt 
oder besser gesagt, 
die „Underground 
Kings“ haben es ge-
rockt.
187 Kids fuhren mit 
zwei Bussen am 
13.  März 2024 zum 
Westend Sportzen
trum nach Ebers
walde, um dort einen tollen Tag beim 
diesjährigen Soccer-Turnier der Sparkas-
sen zu haben. Die Fairplay Soccer Tour 
gibt es bereits seit 2001. Im letzten Jahr 
konnte der Hort daran teilnehmen und 
auch dieses Jahr waren wir seit Februar 
in den Vorbereitungen. Fußball-AGs, 

Trainings und kleine Treffen zu den Re-
geln fanden regelmäßig statt. Insgesamt 
neun Teams vom „Hort Britzer Strolche“ 
und 22 Teams von der Max-Kienitz-
Schule hatten einen tollen Tag und wir 
freuen uns bereits jetzt auf das nächste 
Jahr.

1-2-3… viele Ostereier 
schnell herbei!
Kita „Rasselbande“ lernt zählen

Unter diesem Motto haben die Kinder 
der Oderberger Kita „Rasselbande“ 

bei einem Projekt das Zählen geübt. Die 
zwei- und dreijährigen Kinder haben ge-
würfelt, gezählt und die Ostereier in ihre 
Eierpackungen sortiert. An Bewegung 
fehlte es dabei ebenfalls nicht. Beim Hüp-
fen und Springen wurde tüchtig gezählt.

B. Kraatz
Kita Oderberg
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Osterferienspiele 2024 im Amt Britz-Chorin-Oderberg
… mit den Jugendförderern

Die erste Woche gingen wir es auf 
Grund unserer derzeitigen Personal-

unterbesetzung etwas ruhiger an. Am 
Montag begannen wir die Ferienspiele 
mit einem Acryl-Pouring-Workshop. Hier 
wurden den Kids keine kreativen Gren-
zen gesetzt und sie durften sich voll aus-
leben. Am Dienstag hieß es „Kreativ zu 
Ostern“. Ein Tag vol-
ler Basteleien. Am 
Mittwoch wurde 
dann fleißig ge-
kocht. Eine Gruppe 
war für den Einkauf 
zuständig, die zweite Gruppe erledigte 
die Vorbereitung und die dritte Gruppe 
kochte. Eine Abwandlung des Chaosspie-
les wurde durch die Praktikanten Angeli-
ka und Lars durchgeführt. Alle Kinder 
hatten sichtlichen Spaß und waren top 
motiviert. In der zweiten Woche waren 
wir dann etwas unterwegs. Den Anfang 
machte das Peter Pan‘s in Joachimsthal. 
Hier konnten die älteren Kids sich in den 
„Missionrooms“ probieren und die klei-
neren versuchten sich beim Minigolf. Am 
Mittwoch ging es dann in das Deutsch-
land Museum nach Berlin. Einmal die 
ganze Geschichte von Anfang bis heute. 
Medientag hieß es dann am Donnerstag. 
Einfach mal in der Gruppe zocken. Das 
war was. Den Abschluss machte dann die 
„WOW-Gallery“ in Berlin. Hier konnten 
die Teilnehmer von sich und den Freun-
den Bilder machen und das mit verschie-

densten Hintergründen. Das gab tolle Er-
gebnisse. So schnell waren die zwei 
Wochen rum und das Jugendförde-
rer-Team steht schon jetzt wieder in der 

Planung für die großen Sommerferien.

Das Team der Jugendarbeit
im Amt Britz-Chorin-Oderberg
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Können Fische  
Töne wahrnehmen ...? 
Hort „Britzer Strolche“ erneut zu Besuch beim Anglerverein „Britz“ e. V. des DAV e. V.

Das Angeln ist das faszinierendste 
Hobby, das Menschen jeden Alters be-

geistert. Nicht umsonst sagt man, das 
Angeln ist die schönste Nebensache der 
Welt! Für Angelvereine ist es von großer 
Bedeutung, den Nachwuchs zu fördern 
und für das Angeln zu begeistern. Die Ju-
gendarbeit ist für Anglervereine von gro-
ßer Bedeutung. Sie ist notwendig, um 
junge Menschen für das Angeln zu be-
geistern, ihnen die Möglichkeit zu geben, 
ihre Fähigkeiten zu verbessern und die 
Zukunft des Vereins zu sichern.
Eine der wichtigsten Aufgaben der Ju-
gendarbeit in Angelvereinen ist es, den 
Nachwuchs für das Angeln zu begeistern. 
Gerade in Zeiten, in denen die Jugend 
verstärkt von digitalen Medien abge-
lenkt wird, ist es wichtig, ihnen das An-
geln als sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
näherzubringen. Es geht nicht aus-
schließlich um das Fischen, sondern um 
den Natur- und Umweltschutz, der eng 
mit dem Angeln verbunden ist. Durch die 
Jugendarbeit lernen junge Menschen, 
Verantwortung für ihre Umwelt zu über-
nehmen und zu schützen.
Bereits zum dritten Mal konnten die 
Hortkinder in den Ferien den Anglerver-
ein „Britz“ e. V. des DAV e. V. besuchen und 
dort tolle Tage verbringen. Unser Horter-
zieher Thomas steht seit 2022 im Kontakt 
mit Wilfried (Winni) Melchert, 1. Vorsit-
zender des Vereins, und so kommen im-
mer wieder tolle Ideen, den Hortkindern 
einen erlebnisreichen Tag zu bieten. 
Den Anglerverein gibt es in diesem Jahr 
bereits seit 99 Jahren und somit findet 
kommendes Jahr eine große Feier zum 
100-Jährigen statt. Viele Stationen sind 
geplant und auch der Hort Britz möchte 
gerne unterstützen mit Bastelstraße, 
Schminkstand und einem Auftritt der 
Tanz AG. Aktuell sind 118 Vereinsmitglie-
der und 17 Kinder im Anglerverein Britz. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit 
dem Hort Britz, konnten bereits sechs 
neue Mitglieder geworben werden und 
nehmen aktiv teil. Wusstest du, dass der 
Fischotter den Fischbestand enorm be-
einträchtigt in unserem Gewässer?
In den letzten Ferien konnten wir erneut 
mit elf Kindern einen tollen Tag vor Ort 
gestalten. Bereits im Hort gab es Beleh-
rungen und auch vor Ort wurde noch ein-
mal ausdrücklich über alles informiert 
und belehrt. Der Anglerverein stellt uns 
an den Ausflugstagen immer zwei Ret-

tungsschwimmer zur Verfügung, die je-
doch noch nie zum Einsatz kommen 
mussten. Witterungsgerechte Kleidung, 
Köder an die Angel und los ging es auf die 
Kähne. Vom Kahn aus konnte geangelt, 
gelacht und auch einfach nur geschwie-
gen werden. Die Vereinsmitglieder boten 
wie immer, ein Rund-Um-Sorglos-Paket, 
denn wir erhielten Getränke und auch 
der Grill wurde in Gang gebracht für le-
ckere Bratwürstchen. 
Durch das große Interesse der Kinder 
wurden bereits neue Pläne in Angriff ge-
nommen. In den Sommerferien wird der 
Hort vor Ort übernachten und eine tolle 
Zeit auf dem mehr als 3000 qm großem 
Gelände verbringen. Auch hier stellt uns 
der Anglerverein ausreichend Rettungs-
schwimmer und ein tolles Erlebnispro-
gramm zusammen. Viele Sponsoren der 
Mitglieder haben sich bereits jetzt zur 
Verfügung gestellt, so dass wir auch bei 
der Hortübernachtung ein Komplett-Pa-
ket vor Ort erhalten. Zelten, Grillen, Na-
turwanderung, Angeln, Wissenswertes 
und vor allem viel Spaß werden uns er-
warten.
Alle Vereinsmitglieder pflegen das ge-
samte Grundstück von mehr als 3000 qm 
in Eigeninitiative. Dazu gehört die Zu-
fahrt, der Weg zum Gewässer, Pflege der 

Außenanlage, Gräben müssen freigehal-
ten werden (Zulauf/Ablauf), Pflege des 
Vereinshauses und vieles mehr. 
Wir freuen uns sehr, dass dieser nette 
und unkomplizierte Kontakt zustande 
gekommen ist und freuen uns auch auf 
die künftigen Treffen vor Ort.
Wer ebenfalls Interesse hat, meldet sich 
beim Kreisanglerverband, denn da erhält 
man alle notwenigen Kontaktdaten oder 
greift zum Telefon und ruft beim Hort 
Britz an, denn wir vermitteln ebenfalls 
gerne.
Übrigens: Die Fische können natürlich 
Töne wahrnehmen und sie wachsen im 
Sommer schneller, weil sich der Stoff-
wechsel beschleunigt. 

Text: Carolin Mahlendorf

Fotos (5): Sophie Dähnicke
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DB REGIO EMPFIEHLT: MV-PODCAST „TREIB GUT!“

Eisenbahnfähre und 
Knüpfh andwerk in Wolgast
Olli UND mAiKe eNtDecKeN Die Perle Am PeeNeStrOm

Nanu, was dampft denn da? Kurio-
sitäten haben Olli und Maike auf 

ihren MV-Abenteuern schon einige 
erlebt. Doch als die zwei im Auftrag von 
DB Regio Nordost nun Wolgast erkun-
den, sind sie baff : Auf die schwimmende, 
mit Dampf betriebene Dame namens 
„Stralsund“ passten drei Eisenbahnwag-
gons und 300 Menschen? Ohaueha! 
Über 100 Jahre, so lernen die beiden, war 
die bis dato weltweit einzige erhaltene 
Eisenbahn-Dampff ähre ihrer Art im 
Dienst: Mit Sack und Mischpoke brachte 
sie Badefreudige an ihr Ostseedomizil, 
zuletzt von Wolgast nach Usedom. Und 
heute? Liegt das Fährschiff  im Muse-
umshafen und darf von Schiff sbegeister-
ten erkundet werden. Gerade noch hat 
Maike am Knüpfstuhl im Stadtmuseum 
’nen ruhigen Faden geschoben, jetzt 
muss Olli auf dem Schiff  ran: kräftig 
Kohle schaufeln im Maschinenraum. 
Aber halt! In den Kajüten unter Deck 
stockt Maike der Atem: Stand da eben 

ein echter Kapitän? Oder spukt es auf 
der „Stralsund“?

Bei den Kapuzineraff en 
im Tierpark Wolgast

Kaum ist das Rätsel ums Schiff sphan-
tom gelöst, geht’s weiter zum Tierpark 
Wolgast: „Wie süß“ jauchzt Maike noch 
vergnügt, als sie durch die Anlage 
schlendert – vorbei an niedlichen Eseln 
und Häschen. Und dann geht’s auch 
schon zur Sache: Plötzlich sitzt die 
Moderatorin mit Olli selbst im Gehege, 
zusammen mit einer quirligen Kompa-
nie von Kapuzineraff en! Flugs klettert 
die halbe Lause- Bande auf Ollis Schul-
tern. Und Maike? Packt die Eifersucht! 
Denn off enbar suchen Popeye, Toni und 
seine Primaten-Gang nur die Nähe zu 
ihrem Kumpanen. Denkt Maike noch bei 
sich. Kurz darauf erlebt sie ihr pelziges 
Wunder, das sie so schnell nicht verges-
sen wird ….

Olli und Maike auf der alten 
Eisenbahn-Dampffähre „Stralsund“

Foto: Martin Flögel

Foto: Martin Flögel

Gleich gibt’s Futter: 

Kapuzineraffe im Tierpark Wolgast

Den Podcast 

gibt es auf allen 

üblichen Platt -

formen, zum 

Beispiel bei Spotify 

und Apple Podcasts. 

Mehr Informationen und Fotos 

auch auf bahn.de/treibgut

Folge 
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Die PlusBus-
Familie wächst 
NeUe liNieN iN BrANDeNBUrG

Die Landkreise Potsdam-Mittelmark 
und Teltow-Fläming haben gemein-

sam mit ihren Verkehrsunternehmen 
regiobus und VTF sowie der Stadt Teltow 
ihr bisheriges Verkehrsnetz erweitert 
und optimiert. Seit dem 8. April 2024 
haben zwei neue PlusBus-Linien ihren 
Dienst aufgenommen und damit die 
Brandenburger PlusBus- Familie auf 
insgesamt 43 Linien erweitern. Mittler-
weile die zweitgrößte PlusBus-Familie 
Deutschlands!

PlusBus „Teltower Rübchen“

Die Linie 621 verbindet den S-Bahnhof 
Teltow Stadt mit dem Bahnhof Ludwigs-
felde an Wochentagen im Stundentakt 
sowie im 2-Stundentakt am Wochenen-
de. Am Bahnhof Ludwigsfelde-Struves-
hof besteht der Anschluss von und zur 
RB22 aus und in Richtung Flughafen BER 
mit kurzem Übergang.

PlusBus „Teltow-Fläming“

Die Linie 600 verbindet den S-Bahnhof 
Teltow Stadt mit dem S-Bahnhof Waß-
mannsdorf über den S-Bahnhof Mahlow. 
Unter der Woche fährt die Linie in der 
Hauptverkehrszeit mit zwei Fahrten pro 
Stunde und Richtung, am Wochenende 
im Stundentakt.

Mehr dazu auf vbb.de/plusbus

MEHR NEWS VOM #VBB:

Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

Foto: VBB
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